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Kempen. Zwischen Alt-
weiber und Aschermitt-
woch schlägt das Herz
des Karnevals am lautes-
ten. Für die Kempener
Jecken geht am bevorste-
henden Wochenende
eine dreijährige Durst-
strecke endlich zu Ende:
Die Kemp’sche Jecke tre-
cke!  Alle Vorkehrungen
sind getroffen, der 27.
Rosenmontagszug in der
Kempener Geschichte
kann sich am Montag um
12.11 Uhr in Bewegung
setzen. Hier die Details.
Mit dem Rathaussturm
übernehmen die Jecken
schon am Tulpensonntag,
19. Februar, die Macht in
der Stadt. Ab 11.11 Uhr
startet der Sturm auf das
Rathaus. Hat die Stadt-
spitze um 12.45 Uhr erwar-
tungsgemäß kapituliert

und den Schlüssel an Prinz
Thomas I ausgehändigt, be-
ginnt die Party - Eintritt
frei! - im Festzelt auf dem
Buttermarkt. 
Sollte es regnen, ist man
auch während des Rathaus-

Hohe Zeit zwischen Altweiber und Aschermittwoch 

Durststrecke ist zu Ende: die
Kempsche Jecke trecke!
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Glasklar mein Service.

Ihr Partner für Steinschlagreparaturen,
Scheibenaustausch & -kalibrierung
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sturms im Festzelt gut auf-
gehoben: Das Zelt lässt sich
öffnen und gibt wie ein
großer Regenschirm den
Blick frei auf Kanonen und
Kampfgetümmel. Bis 20
Uhr wird die Party im Fest-
zelt dauern, dann geht´s
überall in der Altstadt in
den Kneipen weiter.

Zugleiter Theo Balters und
sein designierter Nachfol-
ger Stefan Weber werden
am Montag wieder früh auf
den Beinen sein, um ab 9.30
Uhr die Aufstellung der
Teilnehmenden und der
rund 80 Wagen auf der
Oedter Straße und der Vor-
ster Straße zu überwachen.
Der Altstadtring und die In-
nenstadt sowie die Oedter
Straße, die Vorster Straße
(ab Kreuzung Herckenrath-
straße) und die Thomas-
straße werden ab ca. 9 Uhr
für den Verkehr komplett
gesperrt. Ab diesem Zeit-
punkt ist weder das Anfah-
ren noch das Verlassen
dieses Bereichs mit dem
Fahrzeug möglich.

Der Zug beginnt um 12.11
Uhr am Petersturm. Er zieht
über die Petersstraße auf
die Rabenstraße, den Donk-
ring, die Enger- und Juden-
straße am Festzelt Butter-
markt vorbei, von wo aus
Tobias Stümges und Chris-
tian Alberts, Schatzmeister
des Kempener Karnevals-
Verein (KKV), den Zug mo-
derieren. Über die Ellen- Rabenstraße 1, Kempen

Tel. 0 2152 /10 85

Sie brauchen eine
Perücke?

Bei der Auswahl und der An-
passung steht das Team Ihnen
mit fachlicher Kompetenz und
professioneller Unterstützung

zur Seite. 
Als präqualifiziertes Unter-
nehmen sind wir berechtigt 

mit den Krankenkassen 
abzurechnen.

Wir stellen uns gerne der 
Herausforderung.

Kreative Köpfe
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Bio-Tee in großer Auswahl!
Schö

Der zertifizierte Bioteeladen!

PHILAHANDEL GmbH
Der Phila-Shop - www.philahandel.de

Vorster Str. 9, 47906 Kempen, Tel. 0 21 52 / 5 30 85
Öffnungszeiten: Do 15 bis 18 Uhr – Fr 9 bis 13 und

15 bis 18 Uhr – Sa 9 - 13 Uhr

Die „PapaRADzzi“, hier beim Rosenmontagszug 2020, sind auch wieder dabei, in
diesem Jahr unter dem Motto „Kemp´sche Hofburg - hier regiert der Karneval!“ mit
der Wagennummer 5. Im Bild von links Laura Bürkert, Britta Bürkert, Paula Bildstein,
Stefanie Ferber, Nadine Marxmeier und Janina Finzel. 
Foto: Tobias Stümges

Moderator Tobias Stümges.
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Versichern • Bausparen

Stefanie Müller, 
Frauenseelsorgerin in der
Region Kempen-Viersen

„Su lang mehr noch
am Lääve sin“…

… singt die Kölner Band
Brings im viel gespielten
Karnevalslied von 2004.
Viele hoffen darauf, dass in
diesem Jahr 2023 endlich
wieder richtig Karneval ge-
feiert werden kann. Bedingt
durch die Corona-Pandemie,
das Kriegsgeschehen in der
Ukraine und den steigenden
Lebenshaltungskosten,
haben viele Menschen das
Gefühl einer lang andauern-
den Fastenzeit.
Manchmal brauchen wir
einfach etwas anderes.
Wie wichtig es ist, ausgelas-
sen feiern zu können und
die gewohnten Rollen des
Lebens zu verlassen, wissen
Menschen schon seit über
5000 Jahren. Vorläufer des
Karnevals wurden schon in
Mesopotamien gefeiert.
Dort kannte man schon die
Idee des Gleichheitprinzips
während der Feierlichkei-
ten. Arbeiter und Herrscher
standen für kurze Zeit auf
einer Stufe – dieses Prinzip
ist bis heute Teil des Karne-
vals. Heute noch wird im
Karneval der Bänker zum
Punker, das kleine Mädchen
zur Prinzessin und die vie-
len Einhörner stehen für die
Wünsche nach Verände-
rungen und glücklichem
Leben.
In der Hochzeit der Narren-
feste im 12. bis 16. Jahr-
hundert wurden auch viele
kirchliche Rituale paro-
diert.1640 wurden vom
Volk und der niederen
Geistlichkeit sogar „Narren-
bischöfe“ gekürt. 
Wir wissen: Närrinnen, Nar-
ren und Kinder sagen die
Wahrheit und irritieren
gleichzeitig damit. So ist
Karneval gleichzeitig eine
Zeit des Feierns, Tanzens,
Lachens und Jubelns, und

des Anerkennens der nack-
ten Wahrheit. Zum Leben
gehört auch das, was da-
nach kommt. 
Das drückt sich schon in
dem Wort Karneval aus.
Vermutlich stammt es von
dem italienischen Wort
"carnevale" ab, was in etwa
"Fleisch, lebe wohl" heißt
und an die bevorstehende
Fastenzeit erinnert. Am
Aschermittwoch beginnt
dann für die Christen und
Christinnen eine 40-tägige
Fastenzeit, in der auf Alko-
hol, Süßigkeiten und früher
vor allem auf Fleisch ver-
zichtet wurde. Studien be-
sagen, dass etwa die Hälfte
der deutschen Bevölkerung
versucht, in dieser Zeit be-
wusst auf Genussmittel zu
verzichten, aber auch aufs
Autofahren und/oder auf
soziale Medien.
Kirche und Karneval sind
untrennbar miteinander
verbunden. Ausgelassenes
Feiern, dann folgt die Zeit,
sich auf sich selbst und auf
das von Gott geschenkte
Leben zu konzentrieren; ein
Leben, das nicht nur im Hier
und Jetzt stattfindet, son-
dern hineinreicht in die
Ewigkeit.
Im Johannes-Evangelium
spricht Jesus die Worte:
„Ich bin gekommen, damit
sie das Leben haben – und
es in Fülle haben.“
Das höre ich auch in dem
Lied von Brings:
„Mer welle, dat in unsrer
Stadt
Jeder glücklich weed
Et jit jet, dat mer üvverall
Op d'r Welt versteiht“
Lassen wir zu Karneval mit-
einander das Leben feiern;
und es so feiern, dass wir
alle aufeinander Rücksicht
nehmen! 

�

Jahresbilanz der Volksbank Kempen - Grefrath eG.

In Krisenzeiten zeigt sich, welche
Bank den Kunden zur Seite steht 

Kempen/Grefrath. Seit
dem 24. Februar, an dem
der Angriffskrieg Russ-
lands auf die Ukraine be-
gann, hat sich das Welt-
bild drastisch geändert
und in einigen wirtschaft-
lichen Bereichen einge-
trübt. Doch die Volks-
bank Kempen-Grefrath
eG stellt sich auch in die-
sem Berichtsjahr kraft-
voll ihren Herausforde-
rungen in der Region. 
.„Unser Kernauftrag als Ge-
nossenschaftsbank ist die
Förderung unserer Mitglie-
der und Kund*innen – und
diesen erfüllen wir auch in
Zeiten, die durch Nachwir-
kungen der Pandemie und
nicht beeinflussbarer welt-
politischer Entwicklungen
geprägt sind“, so Vorstands-
vorsitzender Helmut Thönes
beim Bilanzpresse-Gespräch.
„Unser Ziel ist es, die Erwar-
tungen unserer Kundschaft
zu übertreffen. In Krisenzei-
ten zeigt sich, welche Bank
ihren Kund*innen zur Seite
steht. Wir freuen uns insbe-
sondere über eine Zuwan-
derung von 680 Neukun-
den*innen, auf insgesamt
19.280“.
„Auch bieten wir allen Kun-
dinnen und Kunden, die vor
dem Hintergrund der Krise
unsere Online-Dienstleis-
tungen erstmals oder ver-
stärkt nutzen wollen, um-
fangreiche Beratung und
Unterstützung“, freut sich
der Bankleiter über die be-
reits fortgeschrittene Ent-
wicklung seines Hauses zur
Omnikanalbank. „Wir haben
unser Leistungsangebot auf
das veränderte Verhalten

umgestellt“, fügt Vorstands-
kollege Markus Knauf hinzu
und verweist auf die Ergeb-
nisse einer repräsentativen
You-Gov-Umfrage, in der
mittlerweile 79 Prozent der
Volljährigen einen Überblick
über die digitalen Services
haben. 
„Wir sind die Bank in der Re-
gion“, fuhr Thönes fort. „Das
gesellschaftliche Engage-
ment vor Ort ist ein wichti-
ger Bestandteil der gelebten
Nähe. So läuft es gerade an,
dass Vereine und Institutio-
nen auf unserer Crowdfun-
ding-Plattform „Viele- schaf
fen-mehr.de/vb-kempen“
für ihre Projekte werben
können. Wir unterstützen
damit automatisch die The-
men, die auch unsere Gesell-
schaft interessieren. 
Im Jahr 2022 wuchs das
Kreditvolumen für Privat-
und Firmenkunden um 11
Prozent auf einen neuen
Rekordstand von 269 Millio-
nen Euro. Ab Mitte des Be-
richtsjahres brach die
Nachfrage nach Baufinan-
zierungen aufgrund der
Zinsentwicklung ein, was
sich auch in 2023 erstmal
fortsetzen dürfte. Thönes:
„Der spürbare Nachfrage-
rückgang wird erfahrungs-
gemäß zu Preisanpassungen
im Baugewerbe führen. Wer
daran denkt, in eine Immo-
bilie zu investieren, sollte
deshalb im Vorfeld das Ge-
spräch mit unseren Baufi-
nanzierungs-Spezialisten
suchen.“
Der Einlagenzustrom aus
2021 setzt sich auch im Be-
richtsjahr 2022 fort. Das Vo-
lumen der bei der Bank

angelegten Gelder stieg um
16,8 Millionen Euro auf 399
Millionen Euro. Damit liegt
das Wachstum bei knapp 4,4
Prozent. „Nie zuvor ver-
zeichneten wir eine derart
hohe Quote an Wertpapier-
Sparern in unserer Kund-
schaft“, berichtete Thönes.
So sind die Anlagen in den
Wertpapierfonds und -de-
pots der Kunden um etwa
2,9 Prozent auf insgesamt
166 Millionen Euro gestie-
gen.  

Michel Rathmackers
ab 2024 im Vorstand
Betriebswirtschaftlich bleibt
das Managen der extremen
Zinssituation eine der wich-
tigsten Aufgaben der kom-
menden Jahre. „Im Moment
sieht es aus, als könne das
Geschäft aufgrund der stei-
genden Zinsen in Zukunft
wieder mehr Freude ma-
chen. Wir beraten unsere
Kundschaft, ihre Vermö-
gensstruktur optimal auszu-
richten. Der Experte an
meiner Seite wird es im Griff
haben,“ freute sich Thönes
und verwies auf seinen Sitz-
nachbarn Michel Rathma-
ckers. 
Bisher in leitender Funktion
verantwortlich für den Be-
reich der Privatkundenbera-
tung und Vermögensbetreu-
ung, wird Rathmackers zum
1. Januar 2024 in den Vor-
stand berufen und nach
Ausscheiden des Vorstands-
vorsitzenden Helmut Thönes
gemeinsam mit Markus
Knauf die fruchtbare Zu-
sammenarbeit fortsetzen.  

�

Stadt Kempen

Neues Amt,
neuer Leiter 

Kempen. Eine moderne,
stärker digitalisierte und
zukunftsfähige Verwal-
tung aufbauen – das ist
kurz gesagt das Ziel, wel-
ches mit dem Aufbau des
neuen Amts für Verwal-
tungssteuerung & Service
bei der Stadt Kempen
verfolgt wird. 
Die Federführung für diese
Aufgabe hat Lars Schaath
als Amtsleiter übernommen.
In sei- nem Amt sind die Ab-
teilungen IT, Verwaltungs-
steuerung & Internet Dienst-
leistungen sowie Personal-
management & Service ver-
eint. 
Nach dem Studium hat er
verschiedene Stationen bei
der Stadt Viersen  und spä-
ter in Tönisvorst durchlau-
fen. Zuletzt war er dort
Leiter des personell größten
Fachbereichs. In seine Zu-
ständigkeit fielen Organisa-
tion und IT auch die Be-
reiche Schule, Kultur und
Sport sowie Jugend und Fa-
milie. �

Jahresbilanz der Volksbank Kempen-Grefrath: im Bild von links Vorstandsmitglied Mar-
kus Knauf, zukünftiges Vorstandsmitglied Michel Rathmackers, Unternehmensspre-
cherin Silke Jahn und Vorstandsvorsitzender Helmut Thönes.



aus Südtirol vom Castel
Salegg oder der italieni-
sche Perosini aus dem Fri-
aul. Nur anmelden sollte
man sich. Natürlich. We-
gen der großen Nachfrage
und wegen der köstlichen
Häppchen und der dazu-
gehörigen richtigen Kor-
respondenz zu den pass-
enden Weinen. Und wer
seit 20 Jahren immer noch
über den Namen Vino
Donino rätselt, hier die
Auflösung: Vino ist der

Wein und Donino ist ent-
lehnt an: Dominic, Nicola
und Norbert Birker. In
vino veritas. Mein Gott,
wie einfach, findet auch
unser erstaunter Reporter. 

+++ Gejubelt wird seit
dem 1. Februar auch bei
Photo Porst auf der Enger-
straße, wo Inhaber Frank
Demond exakt vor 20
Jahren seinen Fotofachbe-
trieb gegründet hat und
seitdem immer mit großer
Freude und Leidenschaft,
mitsamt dem sympathi-
schen Frauenteam jeden
Tag gerne mit Rat und Tat
als Photo-Porst-Experte
zur Verfügung steht. Trotz
des harten Wettbewerbs
und trotz der vielen Un-
wägbarkeiten in der Welt,
blickt der ausgebildete Fo-
tokaufmann positiv in die
Zukunft. Ein noch bemer-
kenswerteres Jubiläum -
wie unserem Reporter
noch mitgeteilt wurde,
durfte in diesen Tagen
seine langjährige Mitar-
beiterin Marion Haka fei-
ern. 40 Jahre ist sie jetzt
bei Photo Porst in Kem-

meshof. 20 Jahre erlesene
Weine und Spezialitäten.
20 Jahre tolle (Wein-)Ent-
deckungen und neue
Freundschaften, sowie
Partnerschaften zu ganz
außergewöhnl ichen
Weingütern mitsamt Fa-
milienanhang in Spanien,
Italien und Südtirol und
darüber hinaus. 20 Jahre
Service und Freundlich-
keit und 20 Jahre zufrie-
dene Kunden. Das muss
natürlich gefeiert werden.
Gefeiert wird auch: am
Samstag, den 25. Februar,
von 10 bis 15 Uhr. Mit
allen Freunden, Gästen
und Newcomern, so es
denn welche gibt, die das
Weinhaus noch nicht
kennengelernt haben.
Aber ohne Pappnase und
Humbatata. Dafür aber,
wie es sich gehört, natür-
lich mit mehr als nur
einem guten Tropfen. Der
neue Custoza-Jahrgang
2022 ist schon da. Frisch,
fruchtig und jung mit
schönen Aromen an Pfir-
sich und Aprikose, wie
Norbert Birker unserem
Thomas fast schon früh-
lingshaft vorschwärmen
konnte, und wer noch
nicht weiß, welcher Wein
mit welchem lukullischen
Häppchen am besten kor-
respondiert, sollte auf
jeden Fall kommen und
probieren und sich an
dem Genuss erfreuen und
von den Wein-Experten
nebst Freund und Wegbe-
gleiter Willi Schmitz auch
noch beraten lassen, wie
der Biowein vom Weingut
Azienda Agricola Donato
Giangirolami schmeckt
oder der köstliche Wein

+++ Gut abschneiden
können nach Karneval
und bis zum Osterfest
jetzt diejenigen, die wie
Petra Keppler vom Coif-
feursalon Lüppertz auf der
Rabenstraße und Frank
Demond vom Photo Porst
auf der Engerstraße sowie
unserem Reporter die Fas-
tenzeit ab Aschermitt-
woch angehen und sich
noch mit frischen Äpfeln
und den darin enthalte-
nen Vitaminen vom Obst-
gut Markus Hardt ein-
decken, solange es noch
welche gibt... Wissen-
schaftler haben nämlich
herausgefunden, dass der

Apfel ein natürliches
Heilmittel und ein ganz
großer Kraft- und Vita-
minspender ist. Enthält er
doch ca. 30 Vitamine und
ebenso viele Mineral-
stoffe und Spurenele-
mente. In der Schale
befinden sich außerdem
noch jede Menge Eisen,
Magnesium, ungesättigte
Fette und bioaktive Sub-
stanzen und Katechine,
die zu den sekundären
Pflanzenstoffen zählen,
sie sorgen nach Angaben
des Fachportals „gesund-
heit.de” dafür, dass Apfel-
esser weniger an Bron-
chial- und Lungenkrank-
heiten leiden. Flavonoide
und Carotinoide schützen
die Zellen im Körper vor
freien Radikalen und sen-
ken das Krebsrisiko. Fer-
ner belegt eine Studie,

dass der Verzehr von Äp-
feln einen äußerst positi-
ven Effekt auf das Herz-
Kreislaufsystem hat.
1 kg Äpfel pro Woche ge-
nügen, so die Wissen-
schaftler, um zu all dem
auch noch den Choleste-
rinspiegel zu senken.
Unser Thomas hat natür-
lich verstanden: 6 Wo-
chen fasten - zumindest
auf alles verzichten, was
zwar gut schmeckt (wie
Kuchen), aber dem Körper
(auf Dauer) nicht gut tut -
mindestens sechs kg Äpfel
essen und kerngesund
und dazu auch noch rank
und schlank die süßen
Schoko-Osterhasen be-
grüßen... 

+++ Begrüßen und auch
besonders gut abschnei-
den können in diesen je-
cken Tagen auch Nicola,
Norbert und Sohn Domi-
nic Birker vom Weinhaus
Vino Donino. Feiern sie
doch jetzt ihr sage und
schreibe 20-jähriges Jubi-
läum im schönen Nei-
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt

pen beschäftigt. Was für
eine lange Zeit. Wahn-
sinn. Die immer freundli-

che Foto-Fachfrau hat ihre
Ausbildung sogar bei der

damaligen Frau Schröder
- sozusagen vis-a-vis auf
der Engerstraße - begon-
nen und auch lange Jahre
dort gearbeitet, bis zum
Inhaberwechsel zu Frank
Demond. Sie ist einfach
das freundliche und kom-
petente Gesicht für Photo
Porst in Kempen. Kennt
alle Arbeiten und Mög-
lichkeiten aus dem eff-eff
und wird auch gerne als
„Frau Porst” angespo-
chen. Wenn sie nicht im
Geschäft ihre Kunden
freundlich anstrahlt, geht
sie gerne mit dem Hund
ihrer Tochter spazieren
oder fährt neuerdings
auch gerne mit dem E-
Bike alle Wachtendonker
Sehenswürdigkeiten ab.
Natürlich auch auf dem
Rad: immer freundlich

Verkauf - Vermietung - Bewertung

Moosgasse 1c . 47906 Kempen 
Telefon 02152.2748

www.immobilien-lipp.de
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-16 Uhr
Telefon Betrieb: 0 21 52 - 59 09 

Preiswert
direkt vom Obstbauern

Knackig,

saftig +

vitaminreich!

Alles darf probiert 

werden!

Obst-
Verkauf 
bis März



und zuvorkommend. Sie
ist einfach so. Gott sei
Dank, „Frau Porst”...

+++ Ein weiteres Jubi-
läum feierte in den letzten
Tagen des Jahres Kempens
bekannteste „Glücklich-
macherin” Gabi Neubert
von der Judenstraße, die
im Dezember ihr sieben-
jähriges „Glücklich-Ma-
cher-Jubiläum” feiern
konnte, davon schon mitt-
lerweile 5 1/2 Jahre auf
der Judenstraße. Als ge-
lernte Floristin mag sie -
wie sollte es auch anders
sein - Blumen. Am liebs-
ten Schnittblumen, mit
denen sie schöne Sträuße
zusammenstellen kann.
Für Veranstaltungen jeder
Art. Dazu gibt es immer
wieder Neues an Acces-
soires in ihrem Sortiment
zu entdecken. Für Prin-
zessinnen und Engelchen
verloren gegangene Krön-
chen oder Flügelchen,
oder gerne eine „Alles-
wird-gut-Karte” oder Küs-
se, die man(n) gerne
schön einpacken lassen
will. Kleine oder große
Glücksbringer, ausgefal-
lene Blumensorten und
Accessoires aus Naturma-
terialien. 
Dazu ganz viele andere
ausgefallene „herzliche”
Kleinigkeiten und überra-
schende Großartigkeiten.
Sie erfüllt einfach gerne
die Wünsche ihrer Kun-
den und will ihre Kunden
glücklich machen. Was
für ein Glück...

+++ Kein Jubiläum, aber
dafür einfach mal wieder
eine gute Idee hat in die-
sen Tagen Kempens ak-
tivster Künstler-Aktivist
Wijo der Heinen. Nach-
dem er seine Heimatstadt
genauer unter die Lupe
genommen und festge-
stellt hat, dass über 20
Leerstände einfach zuviel
sind, möchte er gerne hel-
fen. Den Hausbesitzern
mit Leerstand und der
ganzen Stadt. In jedes der
vorhandenen und unan-
sehnlichen leeren Schau-
fenster - so seine Vorstel-
lung - erhalten Künstler, so
wie er einer ist, die leeren
Räume für eine begrenzte
Zeit zur Verfügung ge-
stellt. Die leeren Ge-
schäftsräume werden mit
viel Kunst und Gemälden
so wieder zu einem Hin-
gucker für alle Besucher
der Stadt. Für ihn eine
„Win-Win”-Situation und
für Kempen und die
Häuslebesitzer und Ver-
mieter sicherlich eine at-
traktive Idee, Leerstände
in anschauliche Besucher-
Magnete zu verwandeln.

+++ Wer sich aber nur
mit seiner Kunst und ins-
besondere seiner Kunst-
fähigkeit beschäftigen
möchte, für den gibt es
vom Künstler höchstper-
sönlich jetzt sogar Gut-
scheine, die man und
auch frau für einen Mal-
unterricht erstehen kön-
nen. Jüngste Mal-Schüle-
rin ist Nika mit 11 Jahren!
Enkelin von Angela Jan-
sen. Sie hat neben einer
schnellen Auffassungs-
gabe auch noch eine rich-
tige Begabung, wie der
Künstler unserem kunstin-
teressierten Thomas ne-
benbei zuflüstern konnte.
Also, „keine Angst vor
Öl”, wie es auf seinem
farbigen Flyer so schön
heißt und los geht es „Von
der Idee zum fertigen 
Ölgemälde”. Pinsel, Öl-
farbe und eine Leinwand
(50x60 cm) sind in den
Kursgebühren enthalten.
Anmelden oder Auskünfte
gibt es direkt beim Künst-
ler: WiJo Heinen oder wer
telefonieren kann, auch
unter der Nr. 0157- 54 25
18 11 oder per Mail unter:

wijoheinen@gmail.com,
und wer beides nicht
kann, soll einfach zur
Straelener Str, 55a kom-
men. In diesem Sinne:
Lott jonn, Wijo.

+++ Wer zwar kein Jubi-
läum hat, aber irgend-
wie doch eins feiern
könnte, ist die Interessen-
gemeinschaft Ellenstraße,
Abteilung „Karneval”,
wie unser Reporter von
Irmgard Enxing jetzt er-
fahren durfte. Ja, seit 1974
- mit Karl-Heinz Her-
manns als Karnevalsprinz!
- war sie mit der gesamten
Ellenstraße dabei. Immer
mit einem anderen Motto
und Motivwagen und
jeder Menge Teilnehmer.
Angefangen hat die Ellen-
straße 1977 unter dem
Motto „Sanierungsham-
mer und seine Heinzel-
männchen”. 1980 war es
das „Kur- und Kneipen-
bad Ellenstraße”, 1983
„Der Bärenbrunnen”
2016/ 2017 „Die Pils(z)
Köppe der Ellenstraße”,
die für viel Furore sorgten
und jede Menge Preise
abstauben konnten. Die
Frauen waren schon
immer für die Kostüme
zuständig und die Män-
ner, wie sollte es auch an-
ders sein, für das Hand-
werkliche. Für die Kunst
war damals auch schon
der „WiJo zuständig”.
Auch das war klar. War es
doch auch seine Ellen-
straße, für die er heute
noch auf die (Kunst-) Bar-
rikaden gehen würde. Für
2023 sieht es allerdings
nicht so gut aus. Nur
noch 8 Personen, von den
70 Mitgliedern könnten

mit- machen. Der Alters-
durchschnitt ist mittler-
weile 66 Jahre und älter.
Ältestes Mitglied ist im-
mer noch Karl-Heinz
Hermanns, dicht gefolgt
von WiJo Heinen, den
unser Reporter zu seinem

85. Geburtstag neulich
kurzerhand 3 Jahre jünger
gemacht hat. Sie hatten
eigentlich eine schöne
Ge- meinschaft. Zweimal
im Jahr ging es zum Bos-
seln, alle zwei Monate
gibt es einen Stammtisch
(immer noch), und ganz

+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT +++

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt

wichtig ist ihnen auch das
Anna-Fest im Juli, wo lei-
der das Ordnungsamt sich
jetzt so anstellt. Und die
Jahreshauptversammlung,
wo im nächsten Jahr ein
neu-er Vorstand gewählt
werden soll. Bis dahin ist
aber noch Zeit und vor
allem erstmal noch die
schöne „Jecke Zeit”, zu
der sich die Mitglieder am
Rosenmontag in ihren
ganz alten Kostümen tref-
fen, feiern, singen und
schunkeln, bis der Hop-
peditz beerdigt wird...

+++ Wer am 7. März
auch noch richtig jubeln
und gut abschneiden
kann, sind Peter und Mo-
nika Langenfurth vom
gleichnamigen Blumen-
Geschäft auf der Burg-
straße, die ihr 25-jähriges
Jubiläum feiern können.
Angefangen hat alles in St.
Tönis, wo sie 1980 ihr ers-
tes Blumengeschäft eröff-
neten. 1989 hat Peter Lan-
genfurth seinen Meister-

brief erhalten und 1998
ging es dann nach Kem-
pen auf die Burgstraße. 30
Auszubildende hat der
kreative Blumen-Meister
schon zu erfolgreichen
Floristinnen ausgebildet,
wie der immer humorige
Chef unserem Reporter
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erzählen konnte. Davon
sind zwei immer noch mit
viel Freude dabei: Marita
Döring (die 2. von links),
die unserem Thomas im-
mer die ausgefallendsten
Adventskränze vom gan-
zen Niederrhein kreiiert,
und Segül Celik (ganz
rechts), die 1999 zuerst
ein Schülerpraktikum (da-
mals ganz ohne deutsche
Sprachkenntnisse!) be-
gann und danach eine
Ausbildung zur Floristen
erfolgreich abschließen
konnte. Carolin Büschkes
vervollständigt das sym-
pathische und kreative
Team um Peter und Mo-
nika Langenfurt. Am 7.
März wird das Jubel-läum
auch gefeiert. Mit Prozen-
ten (auch in flüssiger
Form...), Sonder-Aktionen
und Überraschungen für
alle Kunden - und viel-
leicht auch für die Mitar-
beiterinnen, die sich jetzt
schon auf den Ausflug
nach Königswinter freu-
en... Unser Thomas gratu-

liert (am 7. März) ganz
herzlich - auch ohne Blu-
men - den sympathischen
und kreativen Floristinnen
und dem humorigen Flo-
risten-Meister und freut
sich auch schon auf die
nächsten blühenden Jubi-
läums-Jahre.                  �

KLATSCH & TRATSCH |



Karl Jakob Josef Wefers   *18.12.1947   † 28.01.2023

Dann können wir ja mal erzählen…
„Wefers“ schallte es
durch‘s Telefon, wenn man
ihn anrief, so bestimmend
und kraftvoll, als fasse er
sein ganzes Leben in einem
einzigen Wort zusammen.
Gehört hatte ich schon ei-
niges über ihn, gelesen von
ihm, als es mich vor gut 10
Jahren von Berlin über Ka-
lifornien nach Kempen ver-
schlug. Das Stadtmagazin
„KempenKompakt“ war ge-
rade gegründet und wurde
mir monatliche Lektüre und
Einführung in das Leben
der kleinen Stadt am Nie-
derrhein.
In seinem Editorial und den
Artikeln spürte man, wie
sein Herz für die Heimat-
stadt ebenso wie für seine
Mitbürger schlug, und es
dauerte nicht lange, da er-
hielt auch ich den ersten
Anruf von ihm mit vielen
Fragen zu meiner Zeit vor
Kempen. Musik, Events, ein
Buch und eine 2000 km-
Wanderung, Stoff genug
für einen Artikel über den
neuen Thomasstädter.

Interessiert hat ihn nicht,
warum einer aus Berlin
nach Kempen ziehen wür-
de, das musste man nicht
hinterfragen, war es doch
die Perle am Niederrhein.
Vielmehr waren ihm die
Geschichten, die man mit
sich brachte, eine Bereiche-
rung für seine Stadt, für die
Gemeinschaft und ein

schöner Anlass für ausge-
dehnte Erzählungen. 

Schnell wurde mir klar, dass
an Herrn Wefers keiner vor-
beikam, der in Kempen
nicht nur sein, auch etwas
bewegen wollte. Ein leben-
der Karteischrank voller Vi-
sitenkarten, für jedes Anlie-
gen den richtigen Kontakt.
Mit meinem Einstieg beim
Archehof Gut Heimendahl
Jahre später verband uns
ein gemeinsames Engage-
ment; regionale Ausflugs-
ziele und kulturelle Ereig-
nisse in und um Kempen
erfuhren schon immer
hohen Stellenwert in seinen
Heften, die meisten davon
entdeckte er persönlich,
gerne per Fahrrad mit sei-
ner Frau Ulla.
Nach über 100 Ausgaben
gibt es hier wohl kaum ein
Anliegen, Unternehmen
oder Ziel, über das noch
nicht berichtet wurde. Falls
doch, Sohn Richard führt
dies Lebenswerk als gelern-
ter Mediengestalter weiter.

Irgendwie kam die Heraus-
gabe eines Kempener Stadt-
magazins einer logischen
Konsequenz aus den vorhe-
rigen 22 Jahren erfolgrei-
cher Gastronomieführung
gleich. Am Tresen werden
Informationen gehandelt
und ausgetauscht wie Ak-
tien an der Börse. Sein Mu-
ckefuck-Café in der Juden-

straße der 70er, sein Kala-
hari der 80er und 90er und
die spätere Stammkneipe
Maulis im eigenen Haus in
der Peterstraße wurden zu
DEN Umschlagplätzen für
Neuigkeiten, Spektakuläres
und Trauriges aus dem Kö-
nigreich Kempen.

Nun stehen wir hier, die
traurigste Nachricht zu
verarbeiten. Nach kurzer,
schwerer Krankheit ist Karl
Jakob Josef Wefers von uns
gegangen. Alle Namen trug
er zurecht. Sein Vorname,
von althochdeutsch Karal
bedeutet der freie Mann
oder auch Ehemann. Was
manch einem ein Wider-
spruch sein mag, Karl ver-
einte beides miteinander –
über 40 glückliche Jahre
mit seiner Frau. Seine aus
dem Hebräischen stam-
menden Mittelnamen
ja’akōw, gleichbedeutend
mit Er möge schützen und
jasaf mit Er möge einen
Sohn hinzufügen – well
done! Sein Nachname als
Abwandlung von Weber,
weniger den Berufsstand
als seine Berufung be-
zeichnend, Freundschaften
und Kontaktnetze weben.

Aber auch jenseits amtli-
cher Eintragungen hatte
Karl J² Wefers viele Namen,
Kalla, Kalle, Kalli und Papa.
Kalli nannte ihn nur eine
Person, Papa schon vier. Für
die meisten Kempener war
er der Kalle oder Kalla.
Manchmal nannte ich ihn
Don Karlo, das Don meist
weggelassen – aber ge-
dacht, wurde er für mich
doch so etwas wie mein
Pate von Kempen. Man
lernte sich kennen, er-
zählte, merkte schnell, was
einen verband. Aus Respekt
und gegenseitigem Inte-
resse aneinander wurde
Freundschaft, aus Freund-
schaft jene freundschaftli-
che Liebe und Zugewandt-
heit, wenn der andere ir-
gendwann so vieles verkör-
pert vom liebsten Ge-
sprächspartner über besten
Kumpel bis hin zur Vaterfi-
gur; Aufmerksamkeit, Res-
pekt und Wertschätzung
auf allen Ebenen und im

Mittelpunkt pure Lebens-
freude.

So vielfältig wie seine
Namen war auch sein
Leben, das auf einem sat-
ten Fundament aus Familie
und Freunden ruhte. Sein
Herz schlug für die Ge-
schichten Kempens, für
Fußball und Eishockey und
für Musik, in erster Linie
den amerikanischen Classic
Rock der 60er/70er Jahre.
Gastronomisches Unter-
nehmertum schien hierzu
Mittel zum Zweck zu sein
und seine Kneipen Erfül-
lungsgehilfen, um selbige
Steckenpferde zu diskutie-
ren, zu hören und weiter zu
erzählen. Dass seine Söhne
Konstantin mit dem Mau-
lis und Christoph nebst Ge-
schäftspartner Jens Baese-
ler mit Falko und Butze in-
zwischen drei der belieb-
testen Lokalitäten der
Stadt führen, spricht Bän-
de.

“Dann können wir ja mal
erzählen” stand am Ende
jedes Telefonates, in dem
man sich zu einem Treffen
verabredete. Vor allem im
Maulis konnten solche Ver-
abredungen abendfüllend
werden – wenn nicht ge-
rade Schalke spielte, aber
da gab es ja noch die Halb-
zeitpause und die Zeit nach
dem Spiel, nachdem die
Gründe für die Niederlage
erörtert waren :-)

Kalla interessierte sich
nicht nur für seine Themen,
mindestens ebenso für die
Dinge, die seine Mitmen-
schen bewegten und un-
ternahmen. "Das sind all so
die Dinge," fasste er Ge-
spräche meist zusammen
und meinte damit: Respekt,
das ist interessant. 
Er konnte erzählen und zu-
hören, nachfragen und mit
Feingefühl auch Hinter-
gründiges und heikle The-
men diskutieren – so
machte er aus seiner Beru-
fung schließlich Beruf, "Da
gibt es kein Vertun.” 
Wenn das Maulis mal ge-
schlossen war oder das
Falko zu weit, dann waren
Ulla und Kalla oft im Gar-

ten anzutreffen, die Fahrrä-
der noch warm, bei gutem
Essen und die Peterstraße
beschallender Musikbox.
Lynyrd Skynyrd, Marshall
Tucker Band, Chicago oder
die Eagles. Ein kurzer Blick
durch den Gartenzaun,
„Andreas, komm rein und
lass uns was erzählen!“ und
früher oder später kam die
Frage „Wie ist das in Ame-
rika?“

Ich erinnere mich, wie oft
wir in Gedanken und Ge-
sprächen bereits dort zu-
sammen über Highways
cruisten, on a dark desert
highway, cool wind in our
hair die Canyonlands, die
Wüste oder die Südstaaten
eroberten. In wenigen Mo-
naten wollten seine Söhne
und ich seinen Traum ver-
wirklichen, Ulla und ihn auf
einen Roadtrip im Mietwa-
gen – mit voreingestellter
Classic Rock Radiostation –
auf die Reise schicken und
später für eine Woche da-
zustoßen. 
Nun kam Kalla uns zuvor,
denn ich bin sicher, neben
weiterhin ausgedehnten
Fahrradtouren mit Ulla,
Flugplatzbesuchen mit sei-
nen Enkelkindern und so-
wohl Rudi Assauer als auch
seinen Söhnen erklären, wie
man das Geschäft richtig
macht, cruist er nun gen
Westen ins gelobte Classic
Rock Land und wünscht
sich nichts mehr, als uns
jeden Abend davon zu er-
zählen.
Wenn man einen Menschen
danach beurteilen darf,
wen er um sich schart, dann
hat kein Kempener mich so
reich gemacht wie Kalla mit

seiner Familie, keiner so
stolz, Thomasstädter zu
sein. Wenn mich Familie
oder Freunde besuchten
auf Bockdorf, dann war es
mir ein Bedürfnis, mit die-
sen einen Abend im Maulis
zu verbringen, damit auch
sie mit Kalla erzählen konn-
ten. Und so trauern gewiss
auch viele Nichtkempener
in aller Herren Städte und
Länder mit uns, weil der
Gang ins Maulis nun etwas
einsamer sein wird.

Aber das Erzählen ist nicht
vorbei. Kalla Wefers hinter-
lässt uns seine Frau Ulla,
seine Tochter Barbara und
drei Söhne Christoph, Ri-
chard und Konstantin, die
allesamt antreten, seine Le-
gacy weiterzutragen, ob in
der lokalen Gastroszene
oder Kommunikation. Sie
werden nicht alleine sein,
weil Kalla Ja’akōw sie be-
schützt durch sein Leben
und Wirken in Kempen und
wir seine Geschichten wei-
terspinnen, seine Lieder
weiter hören und über ihn
erzählen, als sprächen wir
mit ihm.

„Wefers“ – mitzukriegen
wie diese Kraft über wenige
Wochen schwand ist diese
schmerzlichste Erfahrung
des Lebens, um so tiefer,
wenn es den Ehemann, den
Papa und Opa, den Freund,
einen Menschen wie Kalla
traf. Kempen hat gerade
unglaublich viel verloren,
aber es behält einen Schatz
an Erinnerungen, der in uns
weiterlebt. Ich freue mich
mit euch über Kalla zu er-
zählen. Ein Freund. 
Andreas M. Cohrs

�

Kalla Wefers, Andreas Cohrs, Frankie te Neues, 
genannt die Altstadt-Troika.

Once upon a time in Kempen (Collage)

NACHRUF | VON ANDREAS COHRS



Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe:

5. März 2023

Wussten
Sie...

... dass der Werbering 
im letzten Jahr 
Gutscheine für über 
150.000 Euro veräußert 
hat, die dem Einzelhandel
zugute kommen?
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Das macht den Start noch leichter: ein Sportvereinscheck über 40 Euro. Damit kann
man bei allen Tönisvorster Sporvereinen einsteigen. Zum Beispiel beim Badminton
club...

Stadtsportverband Tönisvorst informiert:

Ab in den Sportverein – mit
einem Scheck über 40 Euro

Tönisvorst. Unter dem
Motto „Ab in den Sport-
verein“ kann jeder Bürger
bis zum 31. August einen
Sportvereinsscheck im
Wert von 40 EUR anfor-
dern und bei einem belie-
bigen Sportverein bei
Neueintritt einlösen. 
Der DOSB (Deutscher Olym-
pischer Sportbund) und das
BMI (Bundesministerium des
Inneren) möchten durch
diese Bewegungskampagne
mehr Menschen in Deutsch-
land (wieder) in Bewegung
und in die Sportvereine
bringen. Denn Sport tut gut
– und macht im Verein mehr
Spaß. Neben der Förderung
der Gesundheit bietet der
Vereinssport gegenseitige
Motivation, neue Freund-
und Bekanntschaften, ein
Wir–Gefühl, eine gesunde
Routine und neue Impulse
für das Leben.

Der StadtSportVerband Tö-
nisvorst möchte mit dieser
Information alle Bürger auf
diese Aktion aufmerksam
machen, damit sie sich früh-
zeitig einen Sportvereins-
gutschein sichern können.
Für St.Tönis und Vorst kön-
nen die Interessenten sich
gern unter anderem unter
info@ssv-toenisvorst Aus-
kunft über die lokalen
Sportvereine holen.          �

... oder bei den Schießfreunden Tell. Die Aktion läuft bis
Ende August.

Kurse für Eltern 

Wahrnehmung
und Bewegung

Kempen. Im Haus für Fa-
milien ‚Campus‘ findet in
Kooperation mit der Fa-
milienbildungsstätte
Kath. Forum Krefeld-Vier-
sen wieder ein Kurs zu
„Wahrnehmung und Be-
wegung“ für Eltern mit
ihren Babys von acht Wo-
chen bis zwölf Monaten
statt. 
Der Kurs startet am 2. März
2023 und richtet sich an El-
tern mit Babys von acht
Wochen bis zwölf Monaten. 
Informationen und Erstan-
meldungen zu den Kursen
über Frau Müller, Stadt
Kempen / Amt für Kinder,
Jugend und Familie, Famili-
enbüro und Koordinierungs-
stelle Frühe Hilfen, Schorn-
dorfer Straße 18, 47906
Kempen, Tel: 02152/917-
3037, sandra.mueller@ kem
pen.de                              �
Alkoholmissbrauch

Fallzahlen
sind stark 
gesunken

Niederrhein. Die fünfte
Jahreszeit steht an und
für viele gehört Alkohol
zum ausgelassenen Fei-
ern dazu, doch übermä-
ßiger Alkoholkonsum ist
nicht nur zur Karnevals-
zeit ein Thema. 
Wie das Statistische Bun-
desamt (Destatis) mitteilt,
wurden in Deutschland im
Jahr 2021 rund 11 700 Kin-
der und Jugendliche von 10
bis 19 Jahren wegen akuten
Alkoholmissbrauchs statio-
när in einem Krankenhaus
behandelt. 
Das waren 4,4 Prozent we-
niger als im Jahr 2020
(12.200 Fälle) und 42,3 Pro-
zent weniger als im Vor-
Corona-Jahr 2019 (20.300
Fälle).
Damit sind die Fallzahlen
das zweite Jahr in Folge ge-
sunken und erreichten 2021
den niedrigsten Stand seit
dem Jahr 2001. Damals
wurden rund 11 500 Kinder
und Jugendliche von 10 bis
19 Jahren wegen akuter Al-
koholvergiftung im Kran-
kenhaus behandelt.
Zum Vergleich: Den Höchst-
wert gab es im Jahr 2012
mit rund 26 700 Behand-
lungsfällen in dieser Alters-
gruppe.                          �

www.kempener-tanztreff.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Kempener

Tanzen
macht

Spass! 

Gemeinsam 
fit durch alle Jahres-
zeiten mit Tanzen!

Kurse ab 2 bis 99 Jahre.
Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 

für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 
besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz



Gesundes Leben...
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Heilpraxis für bewusstes Leben 
Silke Novotny - Heilpraktikerin

Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen
Fon 0 21 52 / 80 99 031
info@naturheilpraxis-novotny.de
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden 
im Alltag

REIKI-BehandlungenIndividuelle LebensbegleitungEntspannungsmassagen

Online-Beratung

Zeitung für Kempen, St. Hubert, Tönisberg, TönisVorst, KR-Forstwald, KR-Hüls, Grefrath, Oedt, Wachtendonk, Wankum 

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

Alles im 
Blick!

„Die” Zeitung für den 
besten Tag der Woche.
Informativ, interessant 
und immer aktuell.

Alles auch online unter

www.niederrhein-im-blick.de

runter gesundheitliche Ein-
richtungen, Therapeuten,
Ärzte, Heilpraktiker, Sani-
tätshäuser, Sport- und Fit-
nessstudios, Krankenhäuser,
Krankenkassen und auch Er-
nährungsberater präsentie-
ren sich auf der Gesund-
heitsmesse und bieten den
Besuchern Beratungen, Ver-
wöhnangebote, Behandlun-

Niederrhein. Bei der jähr-
lich stattfindenden „Messe
für Gesundheit und Wohl-
befinden”, die am  15. und
16. April jeweils von 10.30
bis 18 Uhr in der Festhalle
Viersen am Hermann-Hül-
ser-Platz 1 stattfindet, geht
es in allererster Linie um das
Thema Gesundheit. 
Mehr als 80 Aussteller, da-

Gesundheitstage am linken Niederrhein

Über 80 Aussteller kommen zur
Gesundheitsmesse nach Viersen

gen und vieles mehr. 
Messethemen sind Fasten,
Naturkost, Sport & Fitness,
alternative Gesundheitskon-
zepte, Naturheilkunde &
Schulmedizin, Naturmedi-
zin, Vitalität & Entspannung,
Wellness & Beauty, Ge-
sunde Ernährung & Natur-
produkte, Gesundes Schla-
fen, Gesundheitsförderung

& Prävention sowie Medizi-
nische Therapie & Rehabili-
tation.
Es sind auch noch einige
Messestände übrig und es
besteht die Möglichkeit, sich
einen Stand für diese beson-
dere Messe zu sichern. 
Kontakt und weitere Infos
unter www. gesundheitsme
sse-nrw.de 

�
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Ab 3. März vergrößert sich das beliebte Damenmodegeschäft
bis zum Buttermarkt

Charisma lässt Frauenherzen
höher schlagen

Kempen. Junge und sport-
liche Mode für die mo-
debewusste Dame von
heute ist das Erfolgsre-
zept von Susanne Born-
kopp und ihrem Mode-
geschäft „Charisma wo-
men’s wear„ auf der Ju-
denstraße 28.

Schon seit 2009 betreibt
die gelernte Einzelhandels-
kauffrau ihr Modegeschäft.
Von der Pike auf hat sie es
gelernt. Ihre Ausbildung
absolvierte sie bei Kinder-
moden „Gudrun", bevor sie
bei Mode Hemstege und
danach bei Mode Stuck-
mann lange Jahre Kunden
bediente. Nach ihrer Kin-
derpause mit ihren beiden
Jungs fasste sie dann den
Entschluss, sich selbständig
zu machen: am 28. Februar
2009 war es dann soweit,
und sie ging mit ihrem Mo-
degeschäft „Charisma-wo-
men’s wear” an den Start.

Sie lässt im wahrsten Sinne
des Wortes Frauenherzen
höher schlagen. Ihr Ver-
kaufsraum ist großzügig
gestaltet. Alles ist licht und
hell und übersichtlich an-
geordnet.  Umkleidekabi-
nen sind mit viel Platz zum

Drehen und Wenden und
in einem hellen Licht ange-
strahlt, was auch bei ihren
Kundinnen gut ankommt.
„Anfang des Jahres geht es
mit der Frühjahrsmode
schon richtig los", berichtet
die sympathische Ge-
schäftsfrau ganz aktuell,
die nunmehr seit 14 Jahren
ihr beliebtes Damenoberbe-
kleidungsgeschäft mitten
im Herzen von Kempen
führt. 
Ihr Modegeschäft in Kem-
pen ist zu einer Anlaufstelle
für die modebewusste Frau
von heute geworden und
bietet für die unterschied-
lichsten Geschmäcker be-
kannte Marken und Mo-
de-Labels wie: "Opus",
„Smith & Soul”, „Gang”,
„Cream”, „Key Largo”,
„Gip-sy”, „Killtec”, „Rino &
Pelle”, „Zwillingsherz” und
noch viele andere mehr an.
In ihrem Geschäft finden
Kundinnen alles, was das
(Frauen-)Herz begehrt.
Susanne Bornkopp ist es
darüberhinaus auch wich-
tig Marken anzubieten, die
es größtenteils in Kempen
nicht zu kaufen gibt, denn
das ermöglicht ihren Kun-
dinnen ein einzigartiges
Einkaufserlebnis. So kann

die modebewusste Frau von
heute ihr komplettes Outfit
bei "Charisma women‘s
wear“ zusammenstellen.
Vom Gürtel über Schals und
Tüchern bis hin zu ausge-
fallenen Taschen. 

Neu: „Charisma 
exclusiv line”

Und ab Freitag, den 3. März
erweitert sie sogar ihre
Räume und eröffnet - nach
den umfangreichen Reno-
vierungs- und Umbauarbei-
ten - im benachbarten Ge-
schäft, von ehemals Lüb-
benjans, ihr neues Geschäft
„Charisma exclusiv line”. 
Auf 70 zusätzlichen Qua-
dratmetern dürfen sich ihre
Kundinnen dann auf exklu-
sive Marken freuen, wie zum
Beispiel von: „Beaumont”,
„Cambio”, „Luisa Cerano”,
„FFC Fashion”, „Prin- cess”,
„White Label”, „Soluzione”
und „Aigner”.

Und egal, was sich ihre
Kundinnen auch wünschen,
die freundliche und fachli-
che Beratung steht bei ihr
und dem gesamten sympa-
thischen Frauen-Team an
erster Stelle.

�

„Frühjahrsputz“ 

Großreine-
machen in
Kempen

Kempen. Der Frühling ist
traditionell die Zeit, die
eigenen vier Wände mal
ordentlich aufzuräumen
und zu putzen. Gleiches
gilt auch für unsere
Stadt. Wenn die ersten
Knospen sprießen und
die Natur erwacht, kom-
men vielerorts Abfall und
Unrat zum Vorschein,
der bisher vielleicht noch
nicht so sehr ins Auge ge-
fallen ist. 

In einer gemeinsamen Ak-
tion der Stadt Kempen, der
Firma Schönmackers Um-
weltdienste und der Rheini-
schen Post Kempen findet
deswegen jedes Jahr am 2.
Samstag im März der große
„Frühjahrsputz“ statt. In
diesem Jahr ist es am 11.
März.
Zum Mitmachen sind alle
Bürger, Vereine, Schulen,
Nachbarschaften und Ver-
bände aufgerufen. Der
Kempener „Frühjahrsputz“
findet in diesem Jahr be-
reits zum 24. Mal statt, im
vergangenen Jahr konnte
mit knapp 650 Teilnehmen-
den wieder ein neuer Re-
kord aufgestellt werden.
Anmeldung unter www.
kempen.de 

�

Am 24. Februar

Gebet für
den Frieden

Kempen. Am 24. Februar
jährt sich der Überfall
der russischen Armee auf
die Ukraine. 
Die christlichen Kirchen in
Kempen laden aus diesem
Anlass zu einem Friedensge-
bet auf dem Buttermarkt
um 18:30 Uhr ein. 
Eingeladen sind alle, die an
diesem bedrückenden Jah-
restag ihre Sorge und ihre
Hoffnung teilen möchten. 
Es sollen Betroffene aus dem
Kreis der ukrainischen Ge-
flüchteten zu Wort kom-
men. Das Gedenken schließt
auch die Opfer bewaffneter
Konflikte in anderen Welt-
gegenden ein. 

�

Fortsetzung von S. 1

Durststrecke ist zu Ende: die
Kempsche Jecke trecke!

straße und den Möhlenring
geht´s weiter in die Wam-
brechies- und Orsaystraße,
die Burg- und Thomasstra-
ße. Der Zug endet gegen 17
Uhr an der Post und löst sich
dann über die Kleinbahn-
straße in alle Richtungen
über die B 509 auf.
Nach dem Zug findet erst-
mals eine große Karnevals-
party auf dem gesamten
Buttermarkt statt. Im Fest-

zelt spielt von 16 bis 20 Uhr
die Liveband Saturn – der
Eintritt ist frei. 
Auf geht´s also in die karne-
valistische Primetime. Bis
Aschermittwoch herrscht
Ausnahmezustand, und dem
Kempener Karnevals-Verein
gebührt das Schlusswort:
“Wer nach Köln will, den
können wir nicht nicht auf-
halten. Alle anderen kom-
men nach Kempen!”       �

- etwa 250 Leute sind für
die Sicherheit im Einsatz
- sechs so genannte Wagen-
engel schreiten neben den
großen Karnevalswagen ei-
nher, vier sind es bei den
kleineren Bagaggewagen.
Ihre Aufgabe: aufpassen,
dass niemand unter die
Räder kommt
- 1 Schritt langsamer gehen,
das hat Zugleiter Theo Bal-
ters als Losung ausgegeben.
2020 waren Lücken im Zug
entstanden
- 23 Zentner Süßigkeiten
wurden 2020 allein vom

Prinzenwagen geworfen 
- das Drei- bis Vierfache
dürfte in diesem Jahr das
Heizöl fürs Festzelt kosten,
schätzt der KKV
- und insgesamt kostet der
Kempener Karneval einen
gut und gerne 6-stelligen
Beitrag
- rund 3.000 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer werden
mitziehen
- 15.000 bis 20.000 Besu-
cher kamen zum letzten Ro-
senmontagszug im Jahr
2020. Und damals hat´s ge-
regnet...                           �

Rosenmontag in Zahlen

Auf Erfolgskurs: Susanne Bornkopp baut ihr Modegeschäft um und weiter aus.
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„Was hinter den Zäunen so passiert ist, ist schockierend”

Wann und wie groß soll die
nächste Sommermusik sein?

Der alte/neue Vorstand des Verkehrsvereins, v.l. Heijo Rox
(2.Vorsitzender), Jürgen Hamelmann (1. Vorsitzender),
Christian Alberts (Geschäftsführer) und Frank Doerkes
(Schatzmeister).

Kempen. Die Sommer-
musik des Verkehrsverein
Kempen (VVK) auf der
Burgwiese war im Vorjahr
das musikalische High-
light der Thomasstadt.
Zwei Abende begeister-
ten Anfang Juli zunächst
Nico Santos und dann
Vicky Leandros das Publi-
kum. „Das war für uns
eine erfolgreiche Veran-
staltung. Das bestätigt
auch das Feedback, das
wir bekommen haben“,
sagt Jürgen Hamelmann,
der 1. Vorsitzende des
VVK auf der Jahreshaupt-
versammlung im Club-
haus der Casino Tennis-
gesellschaft Kempen.

Dass die Sommermusik zum
ersten Mal nur mit einer
Baugenehmigung durchge-
führt werden konnte, stellte
den Verkehrsverein vor neue
Herausforderungen. „Die
benötigt man heute wahr-
scheinlich auch schon, wenn
man ein Fest im Grünen or-
ganisiert. Eines Tages legt
man irgendwo eine Pick-
nickdecke aus, dann kommt
einer um die Ecke und will
eine Genehmigung sehen.
Aber Spaß bei Seite. Im ers-
ten Moment war das für uns
ein Angang, aber wir haben
das jetzt ein Mal gemacht.
Wir haben von der Stadt auf
Rückfrage schon mal die Be-
stätigung bekommen, dass
diese Genehmigung für die
kommenden Jahre zu 90

Prozent gelten wird“, er-
klärte Hamelmann. 

Man habe nach den beiden
Veranstaltungen mit den
Verantwortlichen des Ord-
nungsamtes gesprochen:
„Dabei kam heraus, dass wir
die Veranstaltung noch grö-
ßer aufziehen können. Bis-
her gab es ja eine bestimmte
Besuchergrenze. Für das
Konzert von Nico Santos
hätten wir fast doppelt so
viele Karten verkaufen kön-
nen.“
Trotz aller Anstrengungen
und Mühen der ehrenamtli-
chen Vorstandsmitglieder
und ihrer Helfer blicken sie
zuversichtlich in die Zukunft
und wollen weiter die Som-
mermusik planen und orga-
nisieren. Der Zeitpunkt steht
aber noch nicht fest. Im
kommenden Jahr ist die
Fußball-EM, 2026 die Fuß-
ball-WM. „Stattfinden wird
die Sommermusik auf jeden
Fall. Wir überlegen derzeit,
wie wir weiter damit umge-
hen. Ob sie schon nächstes
Jahr stattfindet, hängt auch
von den Künstlern ab, die zu
unserem Etat passen und
zur Verfügung stehen“, sag-
te der Vorsitzende.
Darum kümmert sich
Schatzmeister Frank Doer-
kes, der eine stabile Finanz-
lage des Vereins präsentier-
te. „Die Sommermusik ist
mittlerweile von den Kosten
eine Größenordnung, bei
der man überlegen muss,
wo wollen wir hin und kön-
nen wir das noch verant-

worten, was wir da ma-
chen.“ Nico Santos habe sich
aufgrund der Besucherzahl
noch gerechnet, Vicky Lean-
dros aber nicht, erklärte Do-
erkes. 
Man müsste die Eintritts-
preise erhöhen, um ein gro-
ßes finanzielles Risiko ein-
grenzen zu können: „Die
Künstler versuchen gerade
nach der Pandemie ihre
Gagen zu erhöhen. Selbst
die B-Künstler liegen fast
schon im sechsstelligen Be-
reich. Dann muss man viel-
leicht ein Jahr warten, damit
man wieder eine gewisse
Qualität auf die Bühne be-
kommt. Oder man muss
sagen, es kommt nicht auf
die Künstler an, sondern auf
die Veranstaltung, weil sie
schön ist. Das ist jetzt ein
Zwiespalt.“
Die Möglichkeit, bis zu 4000
Zuschauer auf die Burg-
wiese zu lassen, kommt für
den Verkehrsverein derzeit
nicht infrage. „Das können
wir als Verein in dieser Form
nicht mehr verantworten.
Wenn man im Nachhinein
vom Ordnungsamt hört, was
hinter den Zäunen so pas-
siert ist, ist das schon scho-
ckierend“, sagte Doerkes.

Vorstandswahlen standen in
diesem Jahr nicht auf der
Tagesordnung. Der Vorstand
wurde einstimmig entlastet.
Auch Vertreter des Kempe-
ner Werberings waren an-
wesend. Jürgen Hamelmann
betonte die sehr gute Zu-
sammenarbeit.                �

Ute Gremmel-Geuchen

„Leidenschaft für die Kultur”
Kempen.  Ute Gremmel-Geuchen aus Kempen (58) hat
das Bundesverdienstkreuz erhalten. "Frau Gremmel-Geu-
chen setzt sich seit Jahrzehnten leidenschaftlich für die
Kultur und die Erinnerungskultur im Kreis Viersen ein. Ich
freue mich sehr, sie mit der besonderen Auszeichnung zu
ehren", sagt Landrat Dr. Andreas Coenen. 1994 hat sie ge-
meinsam mit dem Kempener Unternehmer Karl Nagels
den Verein "König-Orgel in der Paterskirche" gegründet.
Dem Verein ist es gelungen, bis zum Jahre 2000 insge-
samt 850.000 D-Mark an Spendengeldern zu sammeln,
um die barocke Orgel vollständig zu restaurieren. Die Mu-
sikerin ist künstlerische Leiterin der "Kempener Orgelkon-
zerte", die acht Mal im Jahr stattfinden. Für das Festival
"Niederrheinische Orgelreise" ist sie als Projektleiterin
tätig. Die gebürtige Düsseldorferin hat darüber hinaus die
Verlegung von Stolpersteinen im Kempener Stadtgebiet
zum Gedenken an die Kempener Opfer des Nationalso-
zialismus initiiert und organisiert die jährliche Verlegung
der Stolpersteine.                                                          �

Wohnen in Kempen

Neuer Miet-
spiegel für
Kempen

Kempen. Die Stadt Kem-
pen hat zusammen mit
dem Verein der Haus-,
Wohnungs- und Grundei-
gentümer und dem Mieter-
verband Niederrhein e.V.
unter Mitwirkung des Gut-
achterausschusses des Krei-
ses Viersen zum Januar
2023 den Mietspiegel ak-
tualisiert.
Der neue Mietspiegel ist im
Internet unter www.kem
pen.de abrufbar. 

�
Info-Treff 

Passwörter
und Back-ups
Kempen. Der Kempener
Info-Treff „Mobile End-
geräte“ findet wieder in
den Räumen des Quar-
tiersbüros Hagelkreuz,
Concordienplatz 7, statt. 
Hier werden Fragen zum
Smartphone und Tablet be-
antwortet. Die ehrenamtli-
chen Spezialisten erklären
geduldig und zeigen Funk-
tionen und Möglichkeiten
der verschiedenen Geräte
oder Applikationen.
„In letzter Zeit mehrt sich
die Sorge, dass ein Benut-
zerkonto gehackt wurde,
und es kommt die Frage
auf, wie man feststellen
kann, ob das stimmt oder
nicht“, sagt Klaus Martens,
ehrenamtlicher IT-Spezialist
im Hagelkreuz. 
Auch Auskünfte rund um
die Datensicherung des
Smartphones und wie ein
sicheres Passwort generiert
wird, das man sich auch
merken kann, sind wieder-
kehrende Erkundigungen
der Besucher des Info-Tref-
fens. Außerdem wollen
viele wissen, wie kann ich
eigentlich meine Fotos/Vi-
deos vom Smartphone si-
chern? „Hier helfen wir
gerne und klären über die
verschiedenen Möglichkei-
ten auf“, erklärt Klaus Mar-
tens.
Die Veranstaltung findet
14-tägig mittwochs, von
15.30 bis 17 Uhr statt. Das
Angebot  ist kostenlos. Eine
vorherige Anmeldung  beim
Quartiersentwickler Ingo
Behr (Tel.: 02152-917 2112)
ist erforderlich.               

�
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Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr 
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co. KG 
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen 
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr 
Samstag: 9–14 Uhr od.  
nach tel. Vorbestellung

www.bauerfunken.de

Feiern Sie auch Karneval?
Für Ihre Party haben  
wir im Direktverkauf 
deftige Eintöpfe, 
frische Salate und 
vieles mehr.



NiB | 11

Wiedereröffnung von EDEKA am Hessenring am 23. März

Steves baut um: nachhaltige Technik 
und ein neues Sortiment mit Sushibar

Kempen. Um seinen EDEKA am Hessenring in Kempen moderner und energieeffizienter aufzustellen, baut  Markt-
leiter Benedikt Steves (Foto) um. Aktuell ist der Markt geschlossen, die Wiedereröffnung ist für den 23. März geplant.
Dann sollen beispielsweise eine PV-Anlage und eine CO2-Kühlung mit einem System zur Wärmerückgewinnung den
Energiebedarf des Marktes senken und den ökologischen Fußabdruck verbessern. Außerdem überarbeiten Benedikt
Steves und sein Team das Sortiment und erweitern es um zahlreiche Neuheiten.  Auf der Verkaufsfläche von rund
2.300 Quadratmetern sind nach dem Umbau auch eine Sushibar von Eat Happy, ein begehbares Getränkehaus und
eine 28 Meter lange Bedientheke für Fleisch, Wurst, Käse und Fisch neu.                                                                          �

In den Sommerferien

MachMitMusik beim
Akkordeon-Orchester

verschiedenen Musikinstru-
menten ausprobieren. Mu-
sikdozenten sind Marcel
Schmitz und Christian Baa-
kes von Tommys Workshop
aus Viersen. Sowohl im gro-
ßen Vereinsheim als auch im
dazugehörenden Außenge-
lände sollen die Kinder eine
spannende Ferienwoche
verbringen. Es wird täglich
gemeinsam zu Mittag ge-
gessen, Obst und Getränke
stehen zur Verfügung. Am
Freitagmittag wird den El-
tern, Großeltern und Ge-
schwistern vorgeführt, was
alle kennengelernt haben.

Die Teilnehmerzahl ist auf
30 Kinder begrenzt. Kosten
belaufen sich pro Kind auf
100 Euro, Geschwister zah-
len 90 Euro. Anmeldungen
sind ab sofort bis zum
31.03.2023 unter: 
ferienprogramm@akkor
deon-orchester-1957.de
möglich.                          

�

St. Tönis. Woran zupft
man, wenn man eine Gi-
tarre zum Klingen brin-
gen will? Kann man aus
Alltagsgegenständen In-
strumente bauen? Und
wie hört sich eine Ge-
schichte aus Tönen an? 

In „MachMitMusik“ tauchen
die Teilnehmer  in die Welt
der Klänge ein, der Melodien
und Rhythmen. Spielerisch
wird der Umgang mit In-
strumenten und deren
Klangeigenschaften ken-
nengelernt. Das Akkordeon
Orchester 1957 St. Tönis, als
eines der größten Akkor-
deon-Orchester Deutsch-
lands, lädt alle Kinder
zwischen  6 und 11 Jahren
ein, in den Sommerferien
vom 31. Juli bis 4. August
jeden Tag von 8 bis 16 Uhr
im Musik- und Jugendhaus,
Corneliusstraße 25 b, eine
spannende Woche zu ver-
bringen. 
Die Kinder können sich an
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Beim Kempener Turnverein 

Silvester 2023 wieder eine Skifreizeit
Kempen. Nach der Fahrt ist vor der Fahrt. Dieses Jahr 2022/23 war der Skiclub vom
KTV in Zell im Zillertal. 38 Personen von 7 bis 74 Jahren erlebten super Pistenver-
hältnisse,  bestes Wetter und eine wunderschöne Skifreizeit. Schon während der Rück-
fahrt bekamen die Organisatoren die ersten Anmeldungen für die nächste Fahrt. Ein
besseres Lob konnten sie sich nicht wünschen...
Schon jetzt steht fest, es geht wieder über Silvester nach Österreich und sehr wahr-
scheinlich wieder zum Kirchenwirt nach Zell. Vorreservierungen werden schon jetzt
entgegengenommen: https://skiclub-kempen-1.jimdosite.com/naechste-fahrt
Außerdem wird jeweils am Montag von 20 Uhr bis 21 Uhr in der Eichendorffhalle Ski-
und Fitnessgymnastik angeboten. Auch Nichtskifahrer sind dort herzlich willkom-
men. Interessenten für die nächste Fahrt 2023/24 sollten sich schon jetzt unver-
bindlich bei Gisi und Stefan unter ski@ditzen.eu oder 02152/519899 melden, damit
eine entsprechende Anzahl an Plätzen reserviert werden kann.                              �

NiersRunners Wachtendonk plant für 2023

Anika Tenhaef neu im Vorstand
Wachtendonk. Peter Luy-
ven bleibt weitere zwei
Jahre Vorsitzender der
NiersRunners Wachten-

donk. Dies ist das Ergebnis
der Vorstandswahlen bei
der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung. 

Dieter Wies, der viele Jahre
als stellvertretender Vorsit-
zender die Geschicke der
NiersRunners leitete, kandi-
dierte nicht erneut.  Ein-
stimmig wählten die Mit-
glieder Anika Tenhaef zur
neuen Stellvertreterin des
Vorsitzenden. 

In seinem Amt bestätigt
wurde der bisherige Kassie-
rer Matthias Stürmlinger.
Petra Lenssen wird noch ein
weiteres Jahr die Kasse prü-
fen, als neue zweite Kas-
senprüferin wurde Andrea
Ingenhaag gewählt.

Auch für das laufende Jahr
planen die NiersRunners,
die derzeit 56 Mitglieder
haben, wieder den Stadt-
lauf. Das Orga-Team steckt
bereits mitten in den Vor-
bereitungen für die 18.
Auflage des Sparkassen-
Stadtlaufes. Am Sonntag, 3.
September, sind wieder
Jung und Alt zum Laufe-
vent in die Niersgemeinde
eingeladen. 

�Der neue Vorstand: Matthias Stürmlinger, Anika Tenhaef,
Peter Luyven
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FIRST REISEBÜRO Esser – Reisebüro Esser GmbH

Judenstraße 1   •   47906 Kempen    •   Tel. 02152 / 149 440

E-Mail: kempen@reise-esser.de   •   www.reise-esser.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr  10:00 – 18:30 Uhr / Sa  10:00 – 14:00 Uhr 

Wir freuen uns darauf, Sie zu beraten.

Wir machen Träume reisefertig!

Wir haben tolle Angebote für Sie:

* Tagesaktuelle Preise – Zwischenverkauf, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten. Stand Januar 2023.

Soma Bay / Rotes Meer, Ägypten

Steigenberger Resort Ras Soma 

Flug ab Düsseldorf, Double Superior Partial
Sea View, Halbpension, 2 Erwachsene
Gesamtpreis ab 2.396*€

Baja Sardinia / Sardinien, Italien

7 Pines Resort Sardinia 

Flug ab Düsseldorf, Double Superior Partial
Sea View, Halbpension, 2 Erwachsene
Gesamtpreis ab 2.396*€

Anissaras / Kreta, Griechenland

Lyttos Mare 

Flug ab Düsseldorf, Superior Double Sea or
Pool View, All Inclusive , 2 Erwachsene
Gesamtpreis ab 2.326*€

Warum unsere Kunden bei uns buchen?

Weil sie folgende Vorteile nutzen:

■ Fachkundige Beratung

■ Persönliche Empfehlungen und jahrelange Erfahrungen

■ Pauschal- und Individualreisen, ganz nach Kundenwunsch

■ Kreuzfahrten für jeden Geschmack - wir kennen sehr viele Schiffe persönlich

■ Studien- und Rundreisen weltweit

■ Flüge, Hotels, Ferienhäuser und Mietwagen rund um die Welt

■ Starke Hotelmarken aus dem TUI Portfolio

■ Einzigartige Produkt- und Servicequalität 

■ Verbindung von Online und Offline: komplette Reiseplanung und Buchung

 von zu Hause aus möglich

■ Per E-Mail und WhatsApp erreichbar, auch außerhalb der Öffnungszeiten

 und wenn dringend Hilfe benötigt wird

■ Reise-Ideen & Angebote auch auf Facebook und Instagram

Wenn es um Urlaub geht,
macht uns keiner was vor!

Wir sind gleichzeitig persönliches „Vor Ort - Reisebüro“ und digitales Online-Reisebüro, 
ganz nach Ihrem Geschmack. 

So wie jeder Urlaubswunsch individuell ist, so ist auch der Weg zum Traumurlaub 
individuell. 

Jederzeit, einfach und direkt Wunschtermin vereinbaren für die persönliche oder 
telefonische Beratung. 

Wir freuen uns auf Sie, Euch und Dich – bis bald!

Ihr FIRST REISEBÜRO ESSER

Kempen

�
Mitgliederversammlung beim Verein Bürgerbus Tönisvorst 

Über 14.000 Fahrgäste nutzen
den Service im Jahr 2022

Mitgliederversammlung beim Verein Bürgerbus Tönisvorst: v.l. Heinz Mölters, Uwe
Leuchtenberg, Manfred Hoffmann, Brigitte Jacobs, Horst Dicken, Wolfgang Schouten
und Heribert Motz.

Tönisvorst. 14.090 Fahr-
gäste haben letztes Jahr
den Bürgerbus Tönisvorst
genutzt. Diese stolze
Zahl nannte Vorsitzender
Horst Dicken bei der
Mitgliederversammlung.
„Allerdings hatten wir
viele Fahrgäste mit Ti-
ckets des ÖPNV und des
9-Euro-Tickets, so dass
wir geringere Einnahmen
zu verzeichnen hatten.
Zusätzlich haben die
stark erhöhten Kraftstoff-
preise sich negativ auf
die finanzielle Bilanz
ausgewirkt. Von Seiten
der Stadt Tönisvorst wur-
den wir in den letzten
vier Monaten finanziell
unterstützt.”

Seit 1999 sind 477.070
Fahrgäste mit dem Bürger-
bus Tönisvorst gefahren. Ein
stolzes Ergebnis. Zurückge-

legt wurden 2022 wieder
ca. 64.000 km, eine Strecke
auf Vor-Corona Niveau. 
2022 konnten ingesamt 9

neue Fahrerinnen und Fah-
rer begrüßt werden. Horst
Dicken dankte allen Fahre-
rinnen und Fahrern für ihr
Engagement in schwierigen
Zeiten.
Im Anschluss des Jahresbe-
richtes wurde ein Teil des
Vorstandes gewählt. Ge-
wählt wurde Wolfgang
Schouten als Geschäftsfüh-
rer, Manfred Hoffmann als
2. Vorsitzender, Heinz Möl-
ters als Fahrzeugwart und
Brigitte Jacobs als Schrift-
führerin. Die Wahl gilt für
zwei Jahre.

Wolfgang Schouten verab-
schiedete Uli Berghs aus
dem aktiven Fahrdienst und
überreichte ihm als Dank
ein Präsent. In seiner Dan-

kesrede hob er das beson-
dere Engagement Uli Berghs
als Fahrer der ersten Stunde
hervor. 
Manfred Hoffmann gab als
Pressewart einen Überblick
zu den zahlreichen Veröf-
fentlichungen in der loka-
len Presse. Er dankte der
Presse für die 40 Beiträge
zum Bürgerbus in den ver-
schiedenen Lokalblättern. 

Seit Anfang Februar ist die
Maskenpflicht auch im Bür-
gerbus aufgehoben. “Wir
bitten aber unsere Fahr-
gäste, freiwillig eine Maske
zu tragen, da die Sitzab-
stände gering sind”, so Horst
Dicken in seinem Ausblick
auf das Jahr 2023. 
Geplant ist wieder die Teil-
nahme an verschiedenen
Veranstaltungen in der
Stadt, auch um neue Fahrer
zu finden.           �

Metallbau � Sicherheitstechnik
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de 
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR
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Powder-Skifahren

784,- €
inkl. Skipass!

Preis pro Person

im Doppelzimmer ab

7 Nächte vom 25.01.2023
bis 10.04.2023 mit Frühstück
oder Halbpension 

• 7x Skipass inklusive
• 7x 3-Gang-Menü/Abend
• 7x Frühstück vom Buffet

Powder-Skifahren

Das Hotel liegt direkt an der Piste, 
im Skigebiet Oberjoch. Hier finden Sie 
neun Liftanlagen, 32 Pistenkilometern
und vier Skischulen.
• Skipass inklusive für alle Lifte in 

der Gemeinde Bad Hindelang
• Bad Hindelang Plus Card
• Begrüßungsgetränk
Mehr Informationen unter
www.zumsenn.de

Hotel & Wirtshaus Zum Senn
Salzgasse 2
D-87541 Oberjoch
Mail: willkommen@zumsenn.de
Tel: +49 - 8324 - 7715

Rund 80 km von der Hauptstadt Harare entfernt liegt Charter Estate, wo der Verein
Felistas Afrikahilfe die neue Primary School mitfinanziert hat. Beim letzten Besuch
von Schatzmeister Rainer Hamm, hier im Bild, und seiner Frau Christine wurde aus-
gelassen gefeiert.

Kempener Delegation der Felistas Afrikahilfe war dabei

Schulneubau mit einem 
ausgelassenen Fest eingeweiht

Der feierliche Moment: Vorsitzende Christine Hamm
beim Zerschneiden des Bands.

Kempen. Eine große Feier
mit rund 200 Kindern
und 100 Erwachsenen er-
lebte die Kempener Dele-
gation des Vereins Felistas
Afrikahilfe in Simbabwe,
als dort  ein weiterer Teil
des neuen Schulgebäudes
mit vier Klassenräumen
offiziell seiner Bestim-
mung übergeben wurde.
„Eltern, Lehrer, Nachbarn
und Freunde waren da,
die alle diesen Tag nicht
verpassen wollten”, so
Schatzmeister Rainer
Hamm.

“Nach einem Gebet und der
Nationalhymne von Sim-
babwe gab es einige Reden,
einige kürzer, einige länger,
einige herzlich, insbesondere
die der Kinder, andere viel-
leicht entbehrlich – jeden-
falls mehr als im Programm
vorgesehen waren”, schil-
dert er seine Eindrücke.  
Nach den Reden ging es
dann zum obligatorischen
Zerschneiden des Bandes,
womit die Schule offiziell
eröffnet war, und schließlich
ans Essen. Viele fleißige Hel-
fer hatten das meiste schon
vorbereitet. Von der Farm
wurde für den Tag eine
ganze Kuh gespendet; die
übrigen Kosten übernahm
der Verein Felistas. 

Rainer Hamm: “Es war eine
Freude anzusehen, wie die
Frauen die Teller der Kinder
füllten. Wir waren eigentlich
sicher, dass diese Mengen
nicht in die kleinen Mägen
passten.” Vereinzelt sei wohl
mehr auf einem Teller ge-
wesen als die Kinder sonst in
einer Woche zu essen be-
kommen, so der Helmut
Orbon, der Mann der 2. Vor-
sitzenden Sekai Orbon und
lokaler Vertreter des Vereins.
Einen schönen Eindruck von
dem ausgelassenen Fest ver-
mitteln die Fotos und Vi-
deos, die Rainer Hamm auf

der Homepage des Vereins
bereitgestellt hat. 

Jetzt geht es an die nächs-
ten Projekte. “Der Schulneu-
bau ist ein professionell
erstellter stabiler Bau, der ei-
nige Jahrzehnte überleben
wird”, so Hamm. “Wir hätten
gerne noch Innendecken,
weil man derzeit unter dem
Dach keine Trennung zum
benachbarten Klassenraum
hat. Das wird noch mal was
kosten. Wir wissen noch
nicht, wie viel, aber wir ar-
beiten dran.” 
www.felistas.de

�
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Tourauftakt in Kempen mit „Wigga Digga“

Die „Räuber 3.0” -  gestern,
heute und morgen 

Kempen. „Younger than
ever – Miss Sophie“,  hört
man jedes Jahr zu Silves-
ter bei „Dinner for One”.
Dieser kurze Satz trifft
auf die „Räuber” zu wie
die viel zitierte Faust aufs
Auge. So katastrophal die
Auswirkungen der Pande-
mie gerade für viele frei-
schaffende Künstler war –
so fruchtbar war diese
Zeit für die „Räuber”.
Das wird die Kölner Band
am Freitag, 31. März, ab
20 Uhr im Kolpinghaus
Kempen unter Beweis
stellen.
Mit Tommy Pieper (Drums)
und Martin Zänder (Bass)
kamen zwei neue Bandmit-
glieder in diese Kultband und
brachten frischen Wind mit.
Gründungsmitglied Cap-
tain Kurt Feller (an der
Quetsch / Keybord)), der
Schrader (Gitarre) und Front-

mann Sven West stehen für
die “Räuber” von gestern,
heute und morgen.
Alte Kamelle, im positiven
Sinne, und neue moderne
Songs wie „Wigga Digga“,
„Mia“ oder „Iwig öm de Ääd“
bieten ein breites Spektrum
zum Feiern oder auch für
nachdenkliche Momente.
Kölsch ist nicht nur Karne-
val – Kölsch is e Jeföhl! Die
Kempener können sich auf
eine Publikumsnahe Band
freuen, die sich 2022 bei
ihrem ersten Auftritt in
Kempen so wohl gefühlt
hat, dass sofort klar war:
„Hier kommen wir wieder
hin!”
Die Besucher erwartet eine
lange kölsche Nacht mit DJ
Marc D`Dor, der Vorgruppe
“Bremsklötz” und den “Räu-
bern”. Tickets zum Preis von
29 EUR gibt es bei Schreib-
waren Beckers, Kolpinghaus

Kempen, Gärtnerei van der
Bloemen in St. Hubert, Zar-
tingen in Oedt oder bei der
Schützenbruderschaft Un-
terweiden unter 0173/946
9765.                                �

65 Jahre aktives Mitglied im Akkordeon-Orchester

Applaus für Sigrid Schumacher 
Tönisvorst. Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung konnte der 1. Vorsit-
zende des Akkordeon-Orchesters, Oliver Schieren, wieder viele langjährige Mit-
glieder ehren. Besonders viel Applaus von den Anwesenden erhielt Sigrid
Schumacher. Sie ist Gründungsmitglied und bereits seit 65 Jahren aktiv im Ver-
ein als Spielerin tätig. Auch eine kleine Ewigkeit ist Doris Wirtz dabei, sie wurde
für 60-jährige Mitgliedschaft geehrt. Manuela Gores und Agnes Pauelsen wur-
den für 45 Jahre, Silke Wilms und Oliver Schieren für 40 Jahre und Franziska Klein
für 10 Jahre geehrt. Nicht anwesend waren Daniel Tehagen (30 Jahre), Helmut De-
mond (20 Jahre), Helga Röttges und Helmut Huppert (jeweils 10 Jahre). 

�
Die „Räuber” kommen: am
31. März ins Kolpinghaus.
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Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Tönisvorst

323 Einsätze im letzten Jahr, Tendenz steigend
Tönisvorst. Die Mitglieder
der Freiwilligen Feuer-
wehr Tönisvorst trafen
sich zur Generalver-
sammlung im Haus Vorst.
Neben den derzeit 199
Wehrangehörigen, die
sich aus Mitgliedern der
beiden Löschzüge Vorst
(38 Mitglieder) und St.
Tönis (67) sowie den
Mitgliedern von Jugend-
feuerwehr (27), Musikzug
(29) und Ehrenabteilun-
gen (38) zusammenset-
zen, konnte der Leiter der
Feuerwehr Tönisvorst,
Stadtbrandinspektor Jens
Griese, auch Gäste aus
der Politik und der Ver-
waltung begrüßen.
Die Freiwillige Feuerwehr
Tönisvorst musste im ver-
gangenen Jahr zu insgesamt
323 Einsätzen ausrücken.
Davon waren 131 Brandein-
sätze und 192 Einsätze mit
technischer Hilfeleistung.
“Für eine rein ehrenamtliche
Feuerwehr stellt diese hohe
Einsatzzahl eine spürbare
Belastung für die Mitglieder
dar, unterstreicht jedoch den
bereits seit einigen Jahren
anhaltenden Trend der Zu-
nahme von Einsätzen”, so
Wehrleiter Jens Griese.

Weiter erläuterte er, wofür
die im vergangenen Jahr er-
haltenen Finanzmittel ein-
gesetzt wurden, nämlich
zum Beispiel für die Einsatz-
schutzkleidung von 15 neu-
en Kameradinnen und Ka-
meraden, ein Einsatzdoku-
mentations- und Berichts-

Am Tulpensonntag

Ortskern 
gesperrt 

Tönisvorst. Pünktlich um
14.11 Uhr soll er am Kar-
nevalssonntag, 19. Feb-
ruar, losgehen: Der Tul-
pensonntagszug durch St.
Tönis. Autofahrer sollten
dementsprechend auf-
grund der Straßensperren
den St. Töniser Ortskern
zwischen 13 und 19 Uhr
weiträumig umfahren.

Startpunkt des Tulpensonn-
tagszuges ist an der Jahn-
sportanlage. Von dort aus
geht es über die Gelderner
Straße, Nordring, Hülser
Straße, Schulstraße, Jäger-
straße, Nordring, Ludwig-
Jahn-Straße, Rue de Sees,
Krefelder Straße, Willicher
Straße, Dammstraße, Vierse-
ner Straße, Corneliusstaße,
Vorster Straße, Niedertor-
straße, Hospitalstraße, Kol-
pingstraße, Gelderner Stra-
ße, Schulstraße, Ringstraße,
Krefelder Straße und Willi-
cher Straße. 
Auflösung des Zuges ist auf
der Benrader Straße. Wei-
tere Informationen rund um
Karneval und den Zugweg
findet man auf der Website
des Tönisvorster-Karnevals-
Komitee (toenisvorst-tkk.de) 

�

Bürgermeister Uwe Leuchtenberg und Wehrleiter Jens Griese dankten dem ehemaligen Leiter der Wehr, Rolf Pesch-
ken sowie Peter Grabowsky für 39 Jahre aktive Tätigkeit in der Feuerwehr. Der ehemalige Löschzugführer von St.
Tönis, Hans-Gerd Wolters wurde nach 43 Jahren Einsatzdienst der Ehrenabteilung überstellt. 

system sowie Geräte zur
Entnahme von Löschwasser
aus dem Trinkwassernetz. 

Für das Jahr 2023 stellt der
Ersatz eines fast 20 Jahre
alten Einsatzleitwagens und
der 29 Jahre alten Drehleiter
den größten Posten dar.

Bürgermeister Uwe Leuch-
tenberg und Jens Griese
überstellten langjährige
Mitglieder der Feuerwehr
vom aktiven Dienst in die
Ehrenabteilung. Sie dankten
dem ehemaligen Leiter der
Wehr, Rolf Peschken, sowie
Peter Grabowsky für 39

Jahre aktive Tätigkeit in der
Feuerwehr. Auch der ehe-
malige Löschzugführer von
St. Tönis, Hans-Gerd Wolters,
wurde nach 43 Jahren Ein-
satzdienst der Ehrenabtei-
lung überstellt. 

�
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Verdienstmedaille 

Auszeichnung
für Wilhelm

Kohnen
Tönisvorst. Wilhelm Koh-
nen aus Tönisvorst hat die
Verdienstmedaille der
Bundesrepublik Deutsch-
land erhalten. Der 89-
jährige hat sich durch
sein langjähriges Engage-
ment in der Freiwilligen
Feuerwehr verdient ge-
macht.
Wilhelm Kohnen hat sich
von 1952 bis 1993 im
Löschzug Laschenhütte in
Tönisvorst engagiert, zuletzt
als Oberfeuerwehrmann.
Seither ist er dort Mitglied
der Ehrenabteilung. 1987
hat er für sein Engagement
vom Verband der Deutschen
Feuerwehren das Feuer-
wehr-Ehrenzeichen in Gold
erhalten.
Der Tönisvorster zählt au-
ßerdem zu den Gründungs-
mitgliedern, die 1972 die
Nachbarschaftshilfe "Inte-
ressengemeinschaft Tack"
ins Leben gerufen haben.
Zwischen 1971 und 2009
hat er sich darüber hinaus
kommunalpolitisch in diver-
sen Ausschüssen des Tönis-
vorster Stadtrats einge-
bracht. Hier hat er sich als
Sachkundiger Bürger der
CDU-Fraktion engagiert. 

�

Beim letzten Tulpensonntagszug goss es in Strömen:

Diesmal soll’s bitte nur 
Kamelle regnen...

Tönisvorst. (bec) Die Hin-
weisschilder stehen schon
an den Haupteinfallstra-
ßen von St. Tönis. Dass
nämlich etwas gesperrt
wird. Wegen einer Groß-
veranstaltung. Am Sonn-
tag, dem 19. Februar.
Und zwar die komplette
St.Töniser Innenstadt.
Denn am 19. Februar ist
Tulpensonntag. Und für
St.Tönis heißt das, dass
sich das  Klappertüüt-
Dorf für den Tulpensonn-
tagszug fertig macht. 
Zum ersten Mal nach der
coronabedingten Zwangs-
pause. So manch einer wird
da an den letzten Zug am
23. Februar 2020 zurück-
denken. Viele Züge fanden
an dem Tag nicht statt. Aber
trotz eher ungünstiger Wet-
tervorhersagen gaben die
damaligen Zugleiter Sarah
Rütten und Michael Or-
lowski pünktlich den Start-
schuss. Und die Entschei-
dung war am Ende richtig,
auch wenn die Teilnehmer
im Zug und die längs des
Zugweges am Ende sehr
nass, ja sogar manches mal
triefend nass waren. Die Je-

cken sahen meist zufrieden
aus. Allen voran das erste
Damendreigestirn und das
Kinderprinzenpaar.
Dass es zu einer langen
Zwangspause kommen
würde, daran dachte damals
keiner. 2021 gab es gar kei-
nen Karneval. Und für 2022
nahm die Session kurz Fahrt
auf mit dem Karnevalserwa-
chen 2021 – um nach nur
wenigen Tagen komplett

abgeblasen zu werden. In-
klusive jeglicher Gedanken
an einen Zug.
Nun ist es endlich wieder so
weit. Am 19. Februar, wird
sich pünktlich um 14.11 Uhr
der närrische Lindwurm auf
den Weg durch das Klapper-
tüüt-Dorf machen. Schon
seit Monaten laufen beim
Tönisvorster Karnevalskomi-

Dieses Jahr im Forum Corneliusfeld

Kabarett am 
Aschermittwoch

Helmut Sanftenschneider.

Tönisvorst. Auch in die-
sem Jahr lädt der Stadt-
kulturbund Tönisvorst e.
V. zum „Kabarett am
Aschermittwoch“ in die-
sem Jahr am Mittwoch,
22. Februar ,um 20 Uhr
im Forum Corneliusfeld,
Corneliusstraße 25, St.
Tönis, ein. 
Moderator und Entertainer
Helmut Sanftenschneider
empfängt die „Promis“ der
Comedy-, Kabarett- und
Kleinkunstszene. Mit dabei
sind:
Sascha Thamm
Er gewann ungezählte Poe-
try Slams, den NDR- Co-
medy- Contest und die Gol-
dene Feder Lüdenscheids.
Sein Buch „ Dynamitfischen
in Venedig“ wurde Buchtipp
der Woche bei WDR 2 und
sorgte für tassenweise
Lachtränen.
Martin Fromme
Der Wanne Eickler ist
Deutschlands einziger pro-
fessioneller körperbehin-
derter Komiker. Der Mann
mit dem „appen“ Arm ist
Moderator beim MDR und
wurde u.a. bekannt durch
seine Rolle als Gernot Graf
bei Stromberg.
Sven Bensmann
Das All-in-One Entertain-
ment Gesamtpaket Sven

Sven Bensmann.

Bensmann startet wieder
durch. Die besten Voraus-
setzungen dafür bringt der
Ende 20-jährige Komiker,
Musiker und menschge-
wordene Kuschelbär zu-
mindest schon seit einigen
Jahren mit auf die Comedy-
und TV Bühnen dieses Lan-
des.
Die Abendkasse öffnet um
19 Uhr;  Einlass ab 19:30
Uhr. Eintrittskarten zum
Preis von 19 Euro (Erwach-
sene) und 15 Euro (Jugend-
liche) bekommt man online
unter stadtkulturbund-toe
nisvorst.de oder im Kultur-
shop, Krefelder Str. 22, St.
Tönis. 

�

Zum 7. Mal wird in Tönisvorst der Apfelblütenlauf veranstaltetet, im Bild v.l. die
Organisatioren Sid Peruvemba (action medeor), Beate Weis (OSC UG), Albert
Schuffelen (TV Vorst), Apfelkönigin Jacqueline I., Bürgermeister Uwe Leuchten-
berg, Markus Hergett (Stadt Tönisvorst), Norbert Vloeth (action medeor), Chris-
tian Hülsemann (Turnerschaft St.Tönis) sowie von der NWW Thomas Knur und
Anna-Lena Münster. Mehr dazu auf S. 19.

Wilhelm Kohnen mit seiner
Frau Käthe.
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Schwerpunkt Radverkehr

Dr. Stefanie Groll ist neue
Mobilitätsmanagerin 

Kempen. Die Verkehrswende muss vor allem in den
Köpfen und Kommunen stattfinden. Das ist das Credo
der neuen Mobilitätsmanagerin, Dr. Stefanie Groll. Sie
hat am 1. Januar 2023 ihre Stelle mit Schwerpunkt
auf Radverkehr bei der Stadt Kempen angetreten.
„Kempen ist eine Stadt der kurzen Wege. Die meisten
Strecken können mit dem Rad zurückgelegt werden.
Ich möchte dazu beitragen, dass sich noch mehr Men-
schen noch öfter aufs Rad schwingen. Das ist gut für
die Gesundheit und für das Stadtklima“, sagt die ge-
lernte Werbekauffrau und promovierte Politologin,
hier bei der Antrittsfahrt (v.l.) mit Bürgermeister Chris-
toph Dellmans, Umweltreferatsleiter Michael Lo-
manns und dem Technischen Beigeordneten Torsten
Schröder.                                                                 �

Wochenmarkt auf dem Burgparkplatz

Nach Karneval 
Pflasterarbeiten

Kempen. Bis voraussicht-
lich 7. März findet der
Wochenmarkt in Kem-
pen nicht wie gewohnt
auf dem Buttermarkt
statt, sondern wird auf
den Burgparkplatz ver-
legt. 
Grund für die Verlegung ist
im ersten Schritt die Nut-
zung an Karneval.  Im An-
schluss daran werden  dort
notwendige Pflasterarbei-

ten durchgeführt. Abhän-
gig von den Witterungsver-
hältnissen soll die Baumaß-
nahme bis zum 3. März be-
endet sein.

Während der Maßnahmen
findet der Wochenmarkt
auf dem Burgparkplatz
statt. Ab dem 7. März 2023
ist er dann vsl. wieder wie
gewohnt auf dem Butter-
markt zu finden.            �

St. Tönis. Knapp 30 Mit-
glieder fanden jetzt den
Weg durchs kalte St.Tönis
in den größten Raum des
Jugendfreizeitzentrums
an der Gelderner Straße.
Es waren aber keine Ju-
gendlichen, sondern Mit-
glieder des Heimatbun-
des St. Tönis, die sich dort
zur Mitgliederversamm-
lung einfanden. Unter
ihnen auch Bürgermeis-
ter Uwe Leuchtenberg,
der sich in seinen kurzen
Dankesworten für die Ar-
beit des Heimatbundes
für den Ort als echter Tö-
nisvorster outete. Gebo-
ren im alten St.Töniser
Krankenhaus, aufgewach-
sen an der Schelthofer
Straße – in der Gemar-
kung Vorst, ein halbes
Leben wohnhaft in Vorst,
und arbeitend in St.Tönis.

Den Unterschied zwischen
den beiden Ortsteilen mach-
te auch Schriftführer Mar-
cus Wilk in seinem Jahres-
bericht nicht mehr. Denn
auch wenn der Heimatbund
„St. Tönis“ im Namen hat –
Mitglieder kommen aus Tö-
nisvorst oder halt von au-
ßerhalb. 782 Tönisvorster
Mitglieder zählte man Ende
2022, weitere 240 in Inland
und 47 im Ausland.
Wilk und noch mehr der
Vorsitzende Ulli Triebels
blickten in ihren Berichten
wieder auf ein besonders

Mitgliederversammlung beim Heimatbund St. Tönis

Wiederwahlen und Ehrungen vieler
treuer Mitglieder

von den Corona-Beschrän-
kungen geprägten Vereins-
jahr zurück. Das aber auch
wieder erste Aktivitäten er-
laubte. Ausflüge, der Ge-
burtstag zum 70-jährigen
Bestehen und mehr fanden
statt. 
Viele Veranstaltungen sind
schon geplant, worüber
schon im Heimatbrief be-
richtet wurde und in der
Heimatbundstube hinge-
wiesen wird. Triebels, der seit
Sommer 2022 Vorsitzender
des Heimatbundes ist, dank-
te besonders seinem Vor-
gänger Peter Steppen für
seine Arbeit in der Zeit als
Vorsitzender. Vom Heimat-
bund bekam Steppen als
Dank ein Diorama mit Mo-
tiven des Ortes. 

Triebels dankte aber auch
den zahlreichen ehrenamt-
lichen Unterstützern des
Vereins. Gleich ob im  Vor-
stand oder nicht. Rief die
geleistete Arbeit in Erinne-
rung. Aber er rief auch dazu
auf, dass sich Interessierte
engagieren sollen. „Wir sind
in der Vorstandsarbeit un-
terbesetzt“ meinte er mit
Blick darauf, dass die Ar-
beitskreise nur bedingt ar-
beitsfähig sind, und drin-
gend engagierte Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer
brauchen können. Einen
Dank richtete Triebels aber
auch an die Stadt. Hier
fände man immer ein offe-

nes Ohr für die Arbeit und
Anliegen des Heimatbundes.

Die Vereinsarbeit, insbeson-
dere die Auflage der jährlich
zwei Heimatbriefe, die jedes
Mitglied erhält, fußt auf
einer weiterhin gesunden
Kasse. Aber steigende Kos-
ten für den Vereinsbetrieb
und den Unterhalt des Hei-
mathauses ließen einen un-
getrübten Blick in die
finanzielle Zukunft nicht
mehr zu, weshalb der Vor-
stand der Versammlung eine
Erhöhung des Beitrages um
jährlich drei auf 15 Euro
vorschlug. Der letztlich bei
einer Gegenstimme zuge-
stimmt wurde. Nicht aber
ohne in einer Diskussion
darzulegen, worin Kosten-
steigerungen begründet lie-
gen und dass der Vorstand
in den letzten Jahren schon
erhebliche Einsparungen
durch eigenes Engagement
erreicht hat.
Bei den Vorstandswahlen
wurde Ulli Triebels für wei-
tere vier Jahre als Vorsitzen-
der im Amt bestätigt. In
ihren Ämtern bestätigt wur-
den auch Guido Beckers als
2. stellvertretender Vorsit-
zender, Marcus Wilk als
Schriftführer und Silvia
Schacks als Kassenwartin.
Michael Orlowski ist weiter-
hin Datenschutzbeauftrag-
ter des Vereins.
Geehrt für langjährige Mit-
gliedschaft wurden bei der

Mitgliederversammlung für
65-jährige Mitgliedschaft
Hans-Josef Kanters, die
Straßengemeinschaft Gel-
derner Straße, die KG
Nachtfalter, der Rassegeflü-
gelzuchtverein Fauna sowie
die Turnerschaft St. Tönis.

60 Jahre Mitglied im Hei-
matbund sind Helmut En-
gelskirchen, Hans Lohkamp
und Karl Heinz Schmitz.

Für 50-jährige Mitglied-
schaft wurden geehrt Jakob
Beckers, Wilfried Bongaerts,
Felix Pieroth, Ursula Scheu-
renberg, Helmut Stark, Otto
Steves, die Hoteser St.Sebas-
tianus Schützenbruder-
schaft, die Artilleriegruppe
St.Tönis 1957, die SPD Tö-
nisvorst, der MSC St.Tönis
e.V. sowie die Allgemeine
Wohnungsgenossenschaft
Tönisvorst eG.

Für 25-jährige Mitglied-
schaft geehrt wurden Jose-
fine Trötschkes, Irmeli Ger-
land, Claudia Schuster, Bodo
und Karin Steffan, Georg
und Dagmar Nacken, Willi
Feldmann, Heinz Kleefisch,
Horst Lambertz, Michael
Sangs, Markus Arretz, Jo-
hann Brückner, Manfred
Tümmers, Wulf Schuster, Lo-
thar Nepsen, Norbert Cae-
lers, Peter Neumann, Hans
Schriefers und Manfred
Drießen.                          

�

Ehrungen beim Heimatbund St. Tönis:  v.l. Peter Steppen (ehemaliger Vorsitzender), Ulli Triebels (Vorsitzender) und
die für 50-jährige Mitgliedschaft geehrten Jakob Beckers, Wilfried Bongaerts, Felix Pieroth, Walter Schöler (für die
AWG) und Helmut Stark.
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7. Tönisvorster Apfelblütenlauf am 16. April

Einige Tausend Laufkilometer
zwischen St. Tönis und Vorst 

Tönisvorst. (bec) Es wird
ihn wieder geben in die-
sem Jahr. Und dies auch
zur richtigen Jahreszeit.
Den Apfelblütenlauf. Zum
nun siebten Mal. Bei frisch
gebackenem Apfelkuchen
präsentierten Bürgermeis-
ter Uwe Leuchtenberg,
die Apfelkönigin Jacque-
line  Huhndorf und Ver-
treterinnen und Vertreter
unterstützender Vereine
und Organisationen im
St. Töniser Obsthof die
Planungen für die Veran-
staltung, die am Sonn-
tag, 16. April stattfinden
wird.

Die OrgansatorInnen hoffen,
dass sie rund 1.750 Sporler-
Innen – Jung und Alt – auf
die unterschiedlichen Stre-
cken durch die Huverheide
schicken können, die dabei
einige Tausend Laufkilome-
ter sammeln werden. Erst-
mals wird der Apfelblü-
tenlauf auch Teil der NEW-
Laufserie sein.
Bevor es bei der Präsenta-
tion der Planung zu den De-
tails kam, dankte Bürger-
meister Leuchtenberg den
Aktiven, die sich um die Vor-
bereitung der Veranstaltung
kümmern, und stellte das
enorme ehrenamtliche En-
gagement in den Vorder-
grund, ohne das eine solche

Veranstaltung nicht zu
stemmen sei. Und er dankte
auch der Gastgeberin, der
Apfelkönigin Jacqueline I.,
die für den Lauf hoffte, dass
die Apfelbäume Mitte April
in voller Blüte stehen. „Da
der Herbst sehr warm war,
werden dann wahrschein-
lich auch schon die ersten
Blüten zu sehen sein.“
Nicht vergessen in den Dan-
kesworten wurden auch die
Sponsoren des Apfelblüten-
laufs. Leuchtenberg befand
einen Umstand als beson-
ders erwähnenswert – dass
der Apfelblütenlauf beide
Stadtteile verbindet. Enga-
gierte Menschen aus beiden
Orten sind in Vorbereitung
und Durchführung invol-
viert. Und auch Aktive aus
umliegenden Orten, die
eben in den Vereinen, die
sich beteiligen, aktiv sind.
Dreh- und Angelpunkt des
Apfelblütenlaufs wird wie-
der die action medeor sein.
Norbert Vloeth berichtete
für das Medikamentenhilfs-
werk, das den Erlös des Cha-
rity-Laufs (beim letzten Mal
in 2022 kamen rund 8.500
EUR zusammen) erhielt, für
welch vielfältigen Projekte
die Gelder verwendet wer-
den konnten. 
medeor stellt im April nicht
nur den Platz für die Veran-
staltung, sondern lädt auch

zu einem Familienfest rund
um Lager und Gebäude ein.
Die sich besonders freut,
dass die Baustellen auf der
St.Töniser Straße schon län-
ger fertig sind und und wohl
auch die Schlufftrasse im
April wieder durchgängig
frei sein wird. Informationen
rund um die Arbeit und
wohl auch Führungen durch
das Lager stehen auf dem
Programm.
Ein Familienfest gehört auch
fest zum Tag, der nicht nach
dem Zieleinlauf enden muss.
Ein buntes Programm wird
von allen organisierenden
Vereinen auf die Beine ge-
stellt. Und auch eine Live-
Band wird wieder spielen.
Als Moderator konnte wie-
der Dieter Könnes gewon-
nen werden, dem der Apfel-
blütenlauf ans Herz ge-
wachsen ist.
Melden können sich Interes-
sierte schon seit Dezember.
Bei dem offiziellen Start-
schuss auf dem St.Töniser
Obsthof verzeichnete man
schon 250 Anmeldungen.
Einziger Wermutstropfen:
wegen der gestiegenen Prei-
se musste das  Startgeld
leicht  erhöht werden. Die
Teilnahme am Fünf-Kilome-
ter-Lauf (Start  13 Uhr) kos-
tet 10,50 EUR, die am
10-Kilometer-Lauf (14 Uhr)
15,50 EUR die am Halbma-
rathon (10 Uhr) 20,50 EUR.
Hinzu kommt jeweils eine
Spende an action medeor
von 5 EUR. Kinder zahlen für
die Teilnahme 3,50 EUR plus
5 EUR Spende. Sie  bekom-
men dafür aber ein Lauf-
shirt. 
Der Bambini-Lauf für die
Jahrgänge 2017 bis 2019
startet um 10.15 Uhr, der für
die Jahrgänge 2015 bis 2016
um 10.30 Uhr. Der Junior-
Lauf für die Jahrgänge 2013
und 2014 beginnt um 10.40
Uhr, der für die Jahrgänge
2010 und 2011 um 10.50
Uhr.
Alle weiteren Informationen
zu Anmeldungen, Zeitab-
lauf, Busshuttle, Familien-
fest, Parkmöglichkeiten und
mehr sind im Internet zu
finden unter www.apfel
bluetenlauf.de.

�

Neues Leben am ehemaligen Griesson- de Beukelaer-Standort

Familie Gries will in ihr altes 
Firmengelände investieren

Kempen. Vor rund zwei
Jahren ist auf dem ehe-
maligen Griesson - de
Beukelaer-Gelände die
letzte Prinzen Rolle vom
Band gelaufen. Die Fami-
lie Gries hat sich seiner-
zeit entschieden, das
Grundstück zu behalten,
mit dem Ziel, es gemein-
sam mit der Stadt Kem-
pen weiterzuentwickeln. 
Gemeinsam hatten sich
Stadt und Eigentümer nun
erfolgreich für das Landes-
programm „Bau.Land.Part-
ner“ beworben. Es handelt
sich dabei um ein Pro-
gramm des Ministeriums
für Heimat, Kommunales,
Bau und Digitalisierung, mit
dem brachgefallene oder
untergenutzte Flächen wie-
der aktiviert werden sollen.
Mit der Unterzeichnung der
Konsensvereinbarung zwi-
schen der Stadt Kempen
und „Bau.Land.Partner“ so-
wie der Kooperationsverein-
barung mit den Eigentü-
mern ist nun der offizielle
Startschuss für das Projekt
gefallen. 
Für Bürgermeister Christoph
Dellmans hat die Entwick-
lung des Geländes einen
hohen Stellenwert für die
Kempener Wirtschaft: „Das
ehemalige Griesson - de
Beukelaer-Gelände ist durch
seine Lage und Größe ein
‚Filetgrundstück‘ und wir
freuen uns darüber, dass die

Eigentümerfamilie in den
Standort investieren möch-
te, um eine wirtschaftliche
und zukunftsfähige neue
Nutzung zu finden und das
Gelände zu entwickeln.“
Die Familie Gries hatte be-
reits 2020 verkündet, dass
sie weiterhin großes Inte-
resse am Standort Kempen
hat: „Wir sehen viel Poten-
zial in dem Gelände und
möchten deswegen in seine
Entwicklung investieren, um
an Ende eine nachhaltige,
langfristige und zukunftssi-
chere Nutzung im Sinne der
Kempener*innen zu errei-
chen“, so Peter Gries. Er geht
zusammen mit seiner
Schwester davon aus, dass
bis Ende des Jahres Nut-
zungskonzepte vorliegen
werden, wohin die Entwick-
lung gehen könnte.
In den nächsten Wochen
wird zunächst ein interdis-
ziplinäres Team – zusam-
mengesetzt aus Experten
der Landestochtergesell-
schaft NRW.URBAN – die
Lange vor Ort analysieren,
moderieren und verschie-
dene Nutzungsszenarien für
die Fläche erstellen. 

Zum Hintergrund:
Auf dem angespannten
Grundstücksmarkt ist es er-
forderlicher denn je, auch
brachgefallene oder unter-
genutzte Flächen wieder
zu aktivieren. Mit dem Lan-

desprogramm „Bau.Land.
Partner“ unterstützt das Mi-
nisterium für Heimat, Kom-
munales, Bau und Digitali-
sierung des Landes Nord-
rhein-Westfalen Kommunen
und Eigentümer dabei, ge-
meinsam neue Perspektiven
für solche Flächenpotenziale
zu entwickeln.
Auch im Stadtgebiet von
Kempen ist die Nachfrage
nach Gewerbeflächen hoch,
insbesondere durch Be-
standsunternehmen, sodass
in Kempen insgesamt nur
noch vereinzelt freie Gewer-
beflächen verfügbar sind.
Der Flächennutzungsplan
der Stadt Kempen ist für
eine Ausweisung von Ge-
werbeflächen ausgelastet
und hält nur noch wenig
Potenziale vor. Das bedeutet,
dass eine Gewerbeentwick-
lung über Nachnutzung und
Reaktivierung  in bestehen-
den Gewerbeflächen erfol-
gen muss.

Das ehemalige Griesson - de
Beukelaer-Gelände liegt
östlich angrenzend an das
Stadtzentrum Kempens und
unweit des Kempener Bahn-
hofes. Das Gelände mit sei-
nen markanten Fabrikhallen
umfasst ca. acht Hektar und
ist aufgrund der zentralen
Lage und Größe der Hallen
prägend für die Stadt. Die
Hallen sind bereits geräumt. 

�
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Die NiB-Fahrrad-Kolumne

Fahrrad-Experte Markus Claaßen

Kempen. In unserer Fahr-
rad-Kolumne „Bin dann
mal biken!“ beschäftigt
sich Radexperte Markus
Claaßen heute mit dem
Thema des richtigen und
wichtigen Fahrradputzes.
Der Frühling steht vor der
Tür. Die ersten Sonnenstrah-
len sind der Startschuss, sich
wieder aufs Rad zu schwin-
gen. Doch davor steht ein
wichtiger Radputz. Dieser
kann auch Spaß machen
und leicht von der Hand
gehen. Eine Pflegeanleitung
für den Frühjahrs Putz in
zehn Stufen.
1) Rechtzeitig beginnen
Start der Tour ist am Sonn-
tagmittag; dann reicht es ja,
wenn das Bike um kurz vor
zwölf aus dem Keller geholt
wird. Schlechte Idee! Besser:
Rechtzeitig mit dem Rad-
Check beginnen, damit für
unvorhergesehene Repara-
turen noch Zeit bleibt. Dazu
gehört auch der Blick in den
Schrank – sind Putzmittel,
Kettenöl und eventuell
kleine Ersatzteile vorhan-
den? 

2) Handschuhe und
Schürze anziehen

Die Reinigung von Fahrrä-
dern ist oft eine dreckige
Angelegenheit. Damit Finger
und Hände sauber bleiben,
lohnt sich das Tragen von

Handschuhen. Schutz für
die Bekleidung vor Schmutz,
Öl und Fett bieten zum Bei-
spiel Schürzen.

3) Fahrrad putzen
Gröberen Dreck entfernt
man am besten mit Handfe-
ger oder Bürste, an schwer
zugänglichen Stellen helfen
auch eine alte Zahnbürste
oder ein Borstenpinsel. An-
schließend mit lauwarmem
Wasser und einem strapa-
zierfähigen Lappen das
Fahrrad reinigen. Ein spe-
zieller Fahrradreiniger hilft,
hartnäckige Verschmutzun-
gen zu entfernen. Auch die
Gummi- und Kunststoffteile
mit speziellen Silicon-Mittel
pflegen. Hochdruckreiniger
sind beim Radputz übrigens
tabu: Sie können Schmutz
und Feuchtigkeit in die
Lager pressen und diese da-
durch beschädigen. 

4) Kette reinigen und
schmieren

Zur Reinigung der Kette
lässt man sie am einfachsten
durch einen trockenen Lap-
pen laufen. Für gröbere Ver-
schmutzungen nutzt man
eine spezielle Kettenbürste,
die durch die Form ihrer Ny-
lonborsten das Säubern von
Kette, Kassetten und Ket-
tenblättern vereinfacht.
Vom Schmutz befreit, wird
die Kette anschließend ge-

Thema heute:

Frühjahrsputz - zehn Schritte zum
(technisch) sauberen Fahrrad

schmiert. Dabei helfen be-
stimmte auf die Ansprüche
der Kette abgestimmte Mit-
tel.

5) Reifen prüfen
Ein platter Reifen hat schon
so manche Tour ruiniert. Um
dem zuvorzukommen, ist
eine regelmäßige Kontrolle
der Reifen wichtig – natür-
lich auch beim Frühjahrs-
putz. Prüfen Sie ringsum, ob
der Reifen an den Flanken
brüchig geworden ist und
ob er durch Gegenstände
wie Glasscherben, Nägel etc.
Beschädigungen abbekom-
men hat. Bei dieser Gele-
genheit können auch Felgen
und Speichen auf Beschädi-
gungen hin überprüft wer-
den.
6) Richtig aufpumpen
Mit dem richtigen Reifen-
druck rollt es sich leichter –
und mit mehr Pannen-
schutz. Deshalb nicht auf die
gängige „Daumenmethode“
vertrauen, sondern den Rei-
fendruck ordentlich prüfen.
Dabei helfen entweder ein
präziser Reifendruckmesser
oder eine Luftpumpe mit
Manometer
7) Bremsen kontrollieren
Verschlissene Bremsbeläge
verlangen einen rechtzeiti-
gen Austausch. Bei mecha-
nischen Felgenbremsen zei-
gen Kerben in den Brems-
klötzen, ob noch Reserven
vorhanden sind. Falls nicht:
die Bremsklötze wechseln!
Ein weiterer Indikator für
einen anstehenden Aus-
tausch sind u. a. kratzende
Geräusche beim Bremsen.
Scheibenbremsen sind

immer verbreiteter und
funktionieren wetterunab-
hängig besser. 

8) Licht checken und
einstellen

Die Lichtanlage ist bei Jah-
resfahrer*innen im Dauer-
einsatz, da sie morgens und
abends immer mit Licht un-
terwegs sind. Doch auch im
Sommer lohnt es sich, für
bessere Sichtbarkeit mit
Tagfahrlicht unterwegs zu
sein. Falls einem dennoch
kein Licht aufgeht, sollte
man die Leitungen und
Kontakte prüfen. 
9) Schraubverbindungen

prüfen
Zum Ende des Checks sollten
nochmals die Schrauben an
allen wichtigen Bauteilen
wie Vorbau, Lenker, Kurbel
und Kettenblättern auf
ihren richtigen Sitz hin
überprüft werden. Mit
einem Multitool können die
lockeren Schraubverbindun-
gen wieder festgezogen
werden. Aber Vorsicht! Er-
fahrene Schrauber wissen:
Nach fest kommt ab. Des-
halb immer die Drehmo-
mentangaben der Hersteller
beachten.

10) Polieren
Abschließend lässt man das
Bike wieder in neuem Glanz
erstrahlen. Die Schutzpolitur
pflegt die Oberflächen und
schützt vor UV-Strahlen.
Zum Abschluss kann man
noch mit einem fusselfreien
Tuch die restliche Feuchtig-
keit entfernen und den Rah-
men glänzend polieren

Mehr Infos: 
www.radsport-claassen.de  

�Foto: www.bergamont.de

Bin dann 

mal biken!

Rosenmontag

Rathaus ist 
geschlossen

Tönisvorst. An Rosenmon-
tag, 20. Februar, bleibt die
Stadtverwaltung geschlos-
sen. 

�

Infos aus erster
Hand

Parookaville,
mehr als nur
ein Festival

Niederrhein. Parookaville
ist ein dreitägiges Musik-
festival im Bereich der
elektronischen Tanzmu-
sik, das seit 2015 Mitte
Juli am Flughafen in
Weeze stattfindet. Mit
insgesamt 225.000 Besu-
chern im Jahre 2022 ge-
hört es zu den größten
Festivals in Europa. 

Parookaville ist aber kein
normales Festival. Es ist viel-
mehr eine Stadt, die einmal
im Jahr zum Leben erweckt
wird. So findet man auf dem
Gelände neben zahlreichen
Bühnen auch ein Gefängnis,
eine Kirche, ein Postamt, ein
Schwimmbad und vieles
mehr.
Die Organisatoren von Pa-
rookaville, Bernd Dicks und
Norbert Bergers, berichten
am Dienstag, 7. März, von
19 bis 20.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Urbanus in Winne-
kendonk von der Planung,
der Durchführung und dem
Ablauf eines solchen gigan-
tischen Festivals. 
Angeboten wird der Vortrag
vom Kreisbildungswerk
(KBW) Kleve in Kooperation
mit dem Bildungswerk Win-
nekendonk. Die Kursgebühr
beträgt 6,50 Euro. Informa-
tion und Anmeldung: Kreis-
bildungswerk Kleve, Telefon:
02821-721525 oder über
die Homepage www.kbw-
kleve. de.                         

�

Bis 31. März be-
werben

Wahl der
Schöffen

Tönisvorst. Es gibt über
60.000 von ihnen in
Deutschland. Sie ent-
scheiden gemeinsam
über Schuld und Strafe
von Angeklagten und
sind ein wichtiges Ele-
ment des demokrati-
schen Rechtsstaates: die
Schöffen. Alle fünf Jahre
werden sie bundesweit
gemäß Gerichtsverfah-
rensgesetz neu gewählt. 

Diese ehrenamtlichen Rich-
ter haben das gleiche
Stimmrecht, wie die Be-
rufsrichter. Auch die rich-
terliche Unabhängigkeit ist
ihnen garantiert. Eine Ver-
gütung erhalten sie nicht,
es gibt allerdings für den
zeitlichen und tatsächli-
chen Aufwand eine Ent-
schädigung
Wer sich vorstellen kann,
Schöffe oder Schöffin zu
werden, kann sich jetzt bei
der Stadt Tönisvorst mel-
den. Denn aktuell werden
Schöffen für die Amtszeit
von 2024  bis 2028 ge-
wählt. 
Gesucht werden Personen,
die in Tönisvorst wohnen
und am 1. Januar 2024
mindestens 25 und höchs-
tens 69 Jahre alt sein wer-
den. Wählbar sind deutsche
Staatsangehörige, die die
deutsche Sprache ausrei-
chend beherrschen. 
Bewerbungen bis zum 31.
März in der Abteilung 1.2
bei Dagmar Döhmen, Tel.:
02151/999-103, dagmar.do
ehmen@toenisvorst.de. Die
Bewerbungs-formulare fin-
det man unter www.toenis-
vorst.de –„Aktuelles“.     �

Familienpatenschaft

Hilfen im 
Alltag

Kempen.Der Sozialdienst
katholischer Frauen Kem-
pen sucht Freiwillige, die
im Rahmen einer  Famili-
enpatenschaft  Familien
Hilfestellung bei  der  All-
tagsbewältigung und
Haushaltsorganisation
geben möchten.

Einsatzorte sind Kempen, St.
Hubert und Tönisberg.
Weitere Informationen bei
der Freiwilligenagentur
Kempen.de oder telefonisch
unter 02152/917-1030. 

�

Anzeigenschluss für unsere
nächste Ausgabe: 

5.3.23
nib@az-medienverlag.de



– Anzeige –

Eisen-
lieferant

Ein Apfel enthält rund ein
Milligramm Eisen und lie-
fert gleich noch Vitamin C
mit, damit das Eisen auch
gut von unserem Körper
aufgenommen werden
kann. Eisenmangel lässt
uns schnell frieren, macht
mü-de, Kopfschmerzen
und blass. Konzentrieren
fällt schwer. Eisenmangel
gehört zu den häufigsten
Mangelerscheinungen. 

Mineral-
stoffe

Äpfel versorgen den Kör-
per zudem mit lebens-
wichtigen Mineralstoffen:
In ihnen stecken neben
Eisen Phosphor, Kalium,
Kalzium, Magnesium.
Dazu kommen die Vita-
mine C, E, B1 und B2.

Wie gesund Äpfel sind,
haben die Engländer in
ihrem Sprichwort „An
apple a day, keeps the
doctor away!“ trefflich
auf den Punkt gebracht.
In der Tat sind Äpfel
eines der besten natürli-
chen Heilmittel, die wir
kennen. Und was Dr.
Apfel auf der Beliebt-
heitsskala dann endgütig
nach oben katapultiert:
im Gegensatz zu so man-
cher Medizin schmeckt
er auch noch hervorra-
gend.

Gesunde
Verdauung 

Keine Frucht kommt
Durchfall und Darment-
zündungen besser bei. Das
hat zwei Gründe: zum ei-
nen die Gerbstoffe im

Apfel. Sie wirken entzün-
dungshemmend. Und zum
anderen die Pektine. Sie
haben die Fähigkeit, im
Darm Cholesterin zu bin-
den. Das hilft dabei, Arte-
riosklerose vorzubeugen.

Die beste Medizin von Dr. Apfel...
Gut für Körper und Seele

Ke
m

pe
ne

r OBSTGUT HARDT

ST. TÖNISER STR. 131, 47906 KEM
PE

N

Tel. 02152-5909 
www.kempener-obstgut.de

Schutz vor
Demenz 

Der im Apfel enthaltene
Wirkstoff Quercetin erhöht
die Gedächtnisleistung und
wirkt vorbeugend bei De-
menz und Alzheimer.
Grund: Das Quercetin fängt
freie Radikale ein. Das sind
aggressive Sauerstoff-
atome, die bei Stress, durch
Rauchen, ungesunde Er-
nährung sowie hohe UV-
Strahlung entstehen und
die Zellen schädigen. Quer-
cetin macht die freien Ra-
dikalen unschädlich. 

Gut bei
Stress

Menschen in Stresssituatio-
nen leiden oft unter Kopf-
schmerzen, Kreislaufstö-
rungen und einem schwa-
chen Immunsystem. Neben
dem Quercetin helfen die

im Apfel enthaltenen Vita-
mine C sowie Folsäure dem
Körper in stressigen Situa-
tionen. Diese Vitamine stär-
ken die Immunabwehr,
lindern Kopfschmerzen, be-
ruhigen. 

Gegen freie 
Radikale

Das Quercetin gilt als krebs-
vorbeugend, da es verhin-
dert, dass Zellen durch zu
hohe Konzentrationen frei-
er Radikale geschädigt wer-
den. Besonders bei Dick-
darmkrebs scheint ein re-
gelmäßiger Apfelkonsum
eine vorbeugende Wirkung
zu haben. 

Entgiftung
Ein ganzer Apfel wirkt ent-
giftend und fördert eine
gesunde Darmflora. Haupt-
wirkstoffe sind Ballaststoffe
wie Pektine und Zellulose,
die in hoher Konzentration

Venlo KerkenWachtendonk

Mc Donalds
Kempen Außenring B509
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Verkauf
Kempener Obstgut
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A 44 

in der Apfelschale vorkom-
men. Pektine verkürzen die
Darmpassage und können
Schwermetalle (zum Bei-
spiel Blei) und andere Gifte
im Darm binden. Apfelsäure
senkt den Harnsäurespiegel
im Blut. Äpfel sorgen daher
für eine gesunde Verdau-
ung, gelten als hilfreich bei
Gicht, Rheuma, Überge-
wicht, Hautekzemen.

Als Kosmetik
geeignet

Wintermüde Haut? Mit die-
ser Maske ist die Haut im
Nu wieder munter! 100 g
geriebene Äpfel, 100 g Jo-
ghurt und etwas Weizen-
stärke gründlich verrühren.
Maske auf das Gesicht auf-
tragen, 20 Minuten auf der
Haut einwirken lassen, an-
schließend abwaschen. Bei
trockener Haut kann man
einen Teelöffel Bienenhonig
dazugeben.                     �



Haushaltsauflösungen  
Niederrhein
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Anzeigenschluss für unsere
nächste Ausgabe: 

6.3.23
nib@az-medienverlag.de

MIETWOHNUNGSSUCHE

Als gebürtige St. Huberterin,
das Landleben liebend, suche
ich eine Mietwohnung in ruhi-
ger Lage ab 65 qm, mindes-
tens 2 Zi. neben KDB, Balkon,
OG in St. Hubert und der nähe-
ren Umgebung, (wie Voesch,
Escheln, Orbroich, Randge-
biete von Kempen) ??????
Kontaktaufnahme bitte unter: 
01577-9054910.

Haus oder große, helle Woh-
nung mit Garten von seriö-
sem Geschäftsmann ge-
sucht. Auch auf Rentenbasis.
Bitte per Mail an den Verlag
unter: nib@az-medienverlag.
de.

HAUS GESUCHT 
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Antik & Genuß
www.antikundgenuss.de

Autos
www.autohaus-ullrich.com

Autoschlüssel
www.schluessel-jacobs.de

Bäckerei & Konditorei
www.van-densen.de

Bilder+Einrahmungen
www.bildundkunstsommer.de

Buchhandlung
www.grefrather-buchhandlung.de

Fahrräder
www.radsport-claassen.de

Fitness
www.vhs.krefeld.de

Goldschmiede
www.Ophir-BOX.de

www.goldschmiede-ewert.de

Haushaltsauflösung
www.haushaltsauflösungen-

niederrhein.de

Malermeister

Immobilien
www.kock-immo.de

Klima-Technik
www.ktb-klima.de

Rasenroboter
www.koettelwesch.de

Restaurants
www.dacapoRistorante.com

Rechtsanwalt
www.rechtschaffen.info

Tresore
www.tresore-krefeld.de

Weihnachten
www.weihnachtsmann-video.de

Hier könnte Ihre Rubrik stehen!

Möchten Sie auch in unser 
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie
die Möglichkeit unter einer bestehenden
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu
werden. 

Senden Sie uns eine E-Mail unter: 

nib@az-medienverlag.de 

NEU!

STIHL Motomix
Sonderkraftstoff 5l

29,90

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät
mit Lasertherapie, Magnetfeld     
und Ultraschall-Behandlung
„Institut für Gesundheit”

0 21 51 / 31 87 91

Flick Dich, Reparaturen schnell
und günstig, kostenloser Hol-
und Bringdienst innerhalb von
Kempen 

Judenstraße 24, 47906 Kem-
pen, Tel. 02152 / 33 98.

WOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen

Tel.: 0 39 44 - 36 160
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

STIHL Sägeketten-
haftöl SynthPlus 5l

30,50

MIET-ANGEBOT

140 qm Maisonette-Woh-
nung in der Innenstadt von
Kempen + 150 qm Dachter-
rasse zu vermieten:
Matthiesen Immobilien unter
Telefon 0172 / 52 32 711.

GESCHÄFTLICHES

ZU VERKAUFEN

SUPER GÜNSTIG: Baustel-
lentür zu verkaufen. Maße:
2,10 m hoch und 1,09 m breit. 1
Jahr alt. Sehr gut erhalten mit
Schlüssel, VB 125,- Euro. 
Mail: nib@az-medienverlag.de
oder Tel. AB 02152 - 96 15 20.

„Putzmunter” am 25. März
Gemeinsam für Grefrath 

Grefrath. Bürgermeister Stefan Schumeckers und das
Team der Gemeindeverwaltung rufen zur gemeinsamen
Müllsammel-Aktion auf, um die vier Ortsteile einmal so
richtig „herauszuputzen". Am Samstag, 25. März, startet
die Aktion „Putzmunter - Gemeinsam für eine schöne Ge-
meinde Grefrath". Anmelden können sich Gruppen mit
Teilnehmerzahl und ggf. gewünschtem Einsatzgebiet bis
zum 1. März per E-Mail an ulrike.gerards@grefrath.de
oder direkt im Formular unter www.grefrath.de/de/in-
halt/putzmunter.                                                            �

Neue Jugendberufsagentur Kempen

Für den Übergang von Schule und Beruf
Kempen. Den bestmöglichen Weg beim Übergang von Schule und Beruf für junge
Menschen finden – das ist das Ziel der neuen Jugendberufsagentur Kempen. Dabei
handelt es sich um einen Zusammenschuss der Stadt Kempen mit dem Jobcenter
Kreis Viersen und der Agentur für Arbeit Krefeld / Kreis Viersen. Das Beratungsange-
bot der Jugendberufsagentur findet künftig an jedem 4. Dienstag im Monat statt, von
13 bis 17 Uhr im Haus für Familien. Bürgermeister Christoph Dellmans (l.), Franz-
Josef Schmitz (r.), Geschäftsführer des Jobcenters Kreis Viersen und Dr. Sarah Borgloh
Mitte), Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Krefeld,  unter-
zeichneten zum Auftakt ein Kooperationsabkommen.                                           �
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- Klatsch & Tratsch...
von Toni Vorster

+++ Erst war es eine Per-
son. Dann zwei. Bis die
Anzahl sprunghaft an-
stieg und es schließlich
über 30 waren, die sich
an der Aktion beteiligten.
„Aktiv für eine saubere
Apfelstadt” nennt sich
die Truppe, die nebenbei
beim Spaziergehen oder
Joggen achtlos wegge-
wordenen Abfall anderer
aufsammelt. Bürgermeis-
ter Uwe Leuchtenberg:
„Das verdient unsere auf-
richtige Anerkennung und
unseren Dank“. Die Ak-
tion wird fortgesetzt. Wer
sich daran beteiligen
möchte, kann sich an die
städtische Afallberatung
unter 0 21 51 / 999 - 124
oder c.schreurs@toenis
vorst.de wenden. 

+++ In der letzte Ausgabe
hatten wir noch über die
Schwierigkeiten der Bä-
ckerfamilie van Densen
berichtet, einen Automa-
ten für Produkte aus der
eigenen Backstube auf
dem eigenen Gelände an
der Leipziger Straße auf-
zustellen. Doch gleich
danach waren alle Fragen
geklärt; die Ampeln stan-

den auf grün. Und nur
wenige Tage später stand
das kleine Gebäude. Auf
Facebook kann man ein
Video von der Aufstel-
lung sehen. Und einen
Namen hat man auch
schon: „BroodDöös-
ken“. Noch vor den tol-
len Ta-gen wird wohl
die Technik installiert.
Und gleich nach Karne-
val, so Sebastian van
Densen freudig, wird
man das „BroodDöös-
ken“ wohl in Betrieb
nehmen können. Be-
zahlen kann man das
übrigens nur kontaktlos. 

+++ Seit 70 Jahren gibt
es die Prinzengarde St.
Tönis. Für die 72 Mit-
glieder war das im Vor-
jahr ein Grund, ein
großes Fest zu feiern.
Und dabei dachten die-
Mitglieder nicht nur an
sich, sondern beschlos-
sen, etwas weiterzuge-
ben an Menschen, denen
es nicht so gut geht. „Wir
haben bei unserem Sum-
mer-Move 150 Euro an

Becherpfand bekommen,
die wir dem  Medika-
mentenhilfswerk  action
medeor als Spende über-
reichen möchten“, sagt
Sven Smeets, Vorsitzen-
der der Prinzengarde.

Stephanie Wickerath, die
die Spenden für action
medeor entgegennahm,
bedankte sich bei Sven
Smeets (links) und Thors-
ten Engler vom Vorstand
der Prinzengarde St. Tö-
nis für die Spende: „Mit
dem Geld können wir

zum Beispiel zwei Kran-
kenhausapotheken mit
Zäpfchen gegen Fieber
und Schmerzen, antibio-
tischem Saft gegen Lun-
genentzündungen und
weiteren Medikamenten
ausstatten.“

+++ Über Spenden durf-
te sich auch der SC St.
Tönis freuen. Rettungssa-
nitäterin und Fußballspie-
lerin Jill Dubberke vom
SC St. Tönis hatte sich für
die Anschaffung von De-
fibrillatoren für den Ver-
ein stark gemacht. Die
komplette Fußball-Da-
menmannschaft begann
daraufhin mit der Samm-
lung von Spenden. Der
gesamte Verein beteiligte
sich schließlich: Mitglie-
der, ganze Abteilungen
wie z.B. die Boule- und

die Badmintonabtei-
lung oder die „Fitten
Frauen“ und auch Ex-
terne machten mit.
Die Firma Okuma
Europe GmbH und
die Volksbank Kre-
feld unterstützten die
Aktion mit großzügi-
gen Spenden. Die IPS
Merchandise & Pro-
duct Service GmbH
mit Geschäftsführer
Achim Lemmen fi-
nanzierte einen Defi-
brillator allein. Die
Spenden reichten
schließlich aus, um

für den SC St. Tönis drei
Defibrillatoren mit zuge-
hörigen Wandhalterun-
gen anzuschaffen. Für die
Geräte wurden verschie-
dene Standorte auf der
Jahn-Sportanlage ausge-
wählt.                           

�

Fortsetzung von Seite 17

Beim letzten Tulpensonntagszug goss es
in Strömen:

Diesmal soll‘s bitte
nur Kamelle regnen...

tüüt-Dorf machen. Schon
seit Monaten laufen beim
Tönisvorster Karnevalskomi-
tee die organisatorischen
Fäden für den Zug zusam-
men. Gespräche mit der
Stadt, zwischen den Organi-
sierten in den Karnevalsver-
einen, die Koordination von
Kapellen, Vereinen und
Gruppen und vieles mehr
standen in den letzten Mo-
naten nicht nur beim Zug-
leiter Michael Orlowski und
dem Vorstand des Tönisvor-
ster Karnevalskomitees im
Vordergrund. In der Wagen-
bauhalle an der Industrie-
straße und in vielen weite-
ren Hallen wird seit Wochen
an den Wagen gebastelt, die
– mit frischem TÜV versehen
– am Sonntag auf den Weg
geschickt werden. In vielen
Stunden werden eifrige
Hände Kostüme genäht
haben. Wird Wurfmaterial
eingekauft worden sein. 
Sonntag ist es so weit.  Ab
12 Uhr stellt sich der närri-
sche Lindwurm an der Ro-
sentalhalle auf. Den Höhe-
punkt des Zuges bilden wie
immer die Tollitäten. In die-
sem Jahr ist es die amtie-
rende jecke Regentin der
Stadt, Kinderprinzessin Vi-
vien I. (Hartwig) mit ihrer
Ministerin Louisa Gesthüsen
und der Adjutantin Kim
Steffen. Um 14.11 Uhr zie-
hen die Zugteilnehmer –
gleich ob als Fußgruppe
oder auf einem Wagen - zu-
erst an dem Wagen der Kin-
derprinzessin vorbei und
dann durch die Innenstadt.
Entlang des Zugweges (s.
auch Bericht S. 16) werden
wieder Toiletten für die Zug-
teilnehmer aufgestellt sein.
Und zwar an der Ringstraße
(REWE-Parkplatz), an der
Ecke Corneliusstraße/Els-
ternweg, an der Ecke Vorster
Straße/Corneliusstraße und
am Parkplatz auf der Benra-
der Straße (action). Die Toi-
letten am Festzelt sind auch
geöffnet.
Fest steht, dass drei Kapellen
für die Musik sorgen wer-
den. Und, so das TKK, man
mit ebenso vielen Teilneh-
mern rechnet wie 2020.  Wie
viele Gruppen, Wagen und
Personen letztlich am Tul-

pensonntagszug teilnehmen
werden, stand bei Redakti-
onsschluss noch nicht fest.
An die auf der Homepage
des TKK vorgegebenen Re-
geln (www.toenisvorst-tkk.
de) haben sich alle am Zug
Teilnehmenden zu halten.
Einen wichtigen Hinweis an
alle Zugteilnehmer gibt das
TKK aber noch mit auf den
Weg. Im Karnevalszug sind
auch für die Teilnehmenden
keine Glasflaschen erlaubt. 

Roter Bomber 
am REWE-Parkplatz

Mit Sicherheit wird es ent-
lang des Zugweges auch
wieder private Partys geben,
wo Nachbarschaften den
Zug erwarten und auf einen
Kamelle-Regen hoffen. Ob
an den bekannten Stellen
wie im Umfeld des Parkplat-
zes Willicher Straße, größere
Partys organisiert sein wer-
den, war im Vorfeld nicht zu
erfahren.  Sicher ist, dass es
auf dem REWE-Parkplatz
wieder Musik, Getränke und
Speisen aus dem Roten
Bomber des Jugendkarne-
valsvereins St. Tönis geben
wird. Und auch die eine oder
die andere Zugerwartungs-
party von Parteien oder Ver-
einen wird es bestimmt wie-
der geben – Karneval lebt ja
immer auch irgendwie  von
der Spontaneität.
Das einzige, was nicht orga-
nisiert werden konnte, ist
das richtige Wetter. Auf das
können die Teilnehmenden
im Zug und die Jecken ent-
lang des Zugweges nur hof-
fen. Und letztlich auch
darauf, dass der Kamelle-
Regen der einzige Regen am
Tulpensonntag bleibt.

Nach fünf Kilometern Zug-
weg und etwas drei Stunden
nach dem Start sollte auch
der letzte Wagen, die letzte
Gruppe, zur Zugauflösung
gekommen sein. Nach dem
Zug steht dann im Zelt an
der Willicher Straße der
Narrenschwoof an. Eintritts-
karten zu dem Schwoof gibt
es im Vorverkauf übrigens
nicht mehr – die Eintritts-
karten zum Preis von 15
Euro sind allesamt weg. �




